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Wir danken folgenden Firmen für ihre Unterstützung, diese Konferenz zu ermöglichen:

Hauptsponsor:

Sponsoren:

 .áªYGódG äÉcô°û∏d ôµ°ûdG πjòéH Ωó≤àf

:ÚªYGódG

:»°ù«FôdG ºYGódG

your business partner in Iraq
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Vorwort Dr. Otto Wiesheu und Randolf Rodenstock

Nach schlimmen Kriegsjahren befindet sich der Irak auf dem schwierigen Weg zu einer Normali-

sierung des täglichen Lebens. Der Aufbau der Infrastruktur, einer geordneten Verwaltung, generell

von „good governance“ kann nur gelingen, wenn gleichzeitig die wirtschaftliche Entwicklung voran-

schreitet, wenn funktionierender Handel und industrieller Aufbau zu steigendem Wohlstand breiter

Bevölkerungsschichten führen. 

Die DAFG – Deutsch-Arabische Freundschaftsgesellschaft e.V. will deutsche Unternehmen über die

Möglichkeiten, im Irak tätig zu sein, informieren. Neben den oft im Vordergrund der Überlegungen

stehenden Risiken gibt es auch große Chancen, die genutzt werden sollten. Die erste deutsch-irakische

Investorenkonferenz in München will diese Chancen aufzeigen und Kontakte zwischen irakischen und

deutschen Akteuren ermöglichen. 

Die Konferenz ist eingebettet in eine Reihe bisheriger DAFG-Aktivitäten, die kulturelle, gesellschaftli-

che und politische Aspekte der deutsch-irakischen Beziehungen behandelten und unterstützten. 

Sie unterstreicht den Willen der DAFG e.V., wirtschaftlichen Austausch zwischen Deutschland und 

der arabischen Welt wo immer möglich zu fördern. 

Die hochrangige Zusammensetzung der irakischen Delegation unter der Schirmherrschaft von 

Ministerpräsident Nouri Al Maliki zeigt, dass der Irak großes Interesse an der Zusammenarbeit mit

deutschen Firmen hat. Die Anknüpfung an Beziehungen aus den Zeiten vor den Kriegswirren wie auch

der gute Name, den deutsche Produkte und Leistungen im Irak haben, sind Pfunde, die von den in

München anwesenden Unternehmern und Managern in die Waagschale geworfen werden sollten. 

Wir sind zuversichtlich, dass Deutschland seine Chancen im Irak zu nutzen weiß.

Dr. Otto Wiesheu

Präsident

DAFG – Deutsch-Arabische 

Freundschaftsgesellschaft e.V.

Randolf Rodenstock

Präsident

vbw – Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e.V.

Vizepräsident

DAFG – Deutsch-Arabische 

Freundschaftsgesellschaft e.V.



 á«àëàdG á«æÑdG ó««°ûJ .á«eƒ«dG IÉ«◊G ™«Ñ£J ƒëf ábÉ°T á∏MôÃ É«dÉM ¥Gô©dG ôÁ áÑ«°üY ÜôM äGƒæ°S ó©H

 á«ªæàdG ¬°ùØf âbƒdG ‘ âeó≤J GPG ’G ≥≤ëàJ ¿CG øµÁ ’ ”ó«°TQ ºµM” áeÉY áØ°üHh áª¶æe IQGOGh

 ÚæWGƒŸG íFGöT á«gÉaQ iƒà°ùe ™aQ ¤G »YÉæ°üdG Qƒ£àdGh ádÉ©ØdG IQÉéàdG äOCG Ée GPGh ,ájOÉ°üàb’G

.á°†jô©dG

 ‘ πª©dG äÉ«fÉµeG ∫ƒM á«fÉŸC’G äÉcöû∏d äÉeƒ∏©ŸG Ëó≤J ¤G ƒÑ°üJ á«Hô©dG á«fÉŸ’G ábGó°üdG á«©ªL

 .É¡dÓ¨à°SG Öéj IÒÑc ¢Uôa óLƒJ äÉæ«ªîàdG ‘ IQGó°üdG πà– Ée ÉÑdÉZ »àdG ôWÉîŸG ÖfÉL ¤Éa .¥Gô©dG

 äÉbÓ©dG §HQ á«fÉµeEG Ëó≤Jh ¢UôØdG √òg ¿É«ÑJ ójôj ï«fƒ«e ‘ ∫hC’G »bGô©dG ÊÉŸC’G øjôªãà°ùŸG ô“Dƒeh

.¿ÉŸC’Gh Ú«bGô©dG Ú∏YÉØdG ÚH

 »gh , É¡àªYOh á«Hô©dG á«fÉŸC’G ábGó°üdG á«©ªL É¡àª¶f »àdG á£°ûfC’G øe á∏°ù∏°S øª°V êQóæj ô“DƒŸG Gòg

 á«©ªL IOGQEG ócDƒJ äÉ«dÉ©ØdG √òg . á«bGô©dG á«fÉŸC’G äÉbÓ©dG ‘ á«°SÉ«°Sh á«YÉªàLGh á«aÉ≤K ÖfGƒL âdhÉæJ

. »Hô©dG ⁄É©dGh É«fÉŸG ÚH ÉehO …OÉ°üàb’G ∫OÉÑàdG ºYO ‘ á«Hô©dG á«fÉŸ’G ábGó°üdG

 ÒÑc ΩÉªàgG ¬d ¥Gô©dG ¿CG ÚÑJ »µdÉŸG …Qƒf AGQRƒdG ¢ù«FQ á°SÉFôH »bGô©dG óaƒ∏d iƒà°ùŸG á©«aQ á∏«µ°ûàdG ¿EG

 á©ª°ùdG ≈∏Yh Üô◊G πbÓb â≤Ñ°S »àdG IÎØdG ‘ äÉbÓ©dG ≈∏Y AÉæÑdG ¿CG Éªc .á«fÉŸCG äÉcöT ™e ¿hÉ©àdÉH

 øjöVÉ◊G AGQóŸGh ∫ÉªYC’G ∫ÉLQ ≈∏Y ÖLh äÉÑ°ùàµe »g ¥Gô©dG ‘ á«fÉŸC’G äÉeóÿGh äÉéàæª∏d Ió«÷G

.¿Gõ«ŸG áØc ‘ É¡©°Vh ï«fƒ«e ‘ Éæg

.¥Gô©dG ‘ É¡°Uôa π¨à°ùJ ∞«c ±ô©J É«fÉŸCG ¿CG øe ¿hócCÉàe øëf

…ƒ¡°ù«a ƒJhCG QƒàcódG

 πé°ùe …OÉf á«Hô©dG á«fÉŸC’G ábGó°üdG á«©ªL

∑ƒà°ûfOhQ ∞dhófQ

¢ù«FQ

πé°ùe …OÉf …QÉØÑdG OÉ°üàb’G OÉ–G

¢ù«FQ ÖFÉf

πé°ùe …OÉf á«Hô©dG á«fÉŸ’G ábGó°üdG á«©ªL
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 ∑ƒà°ûfOhQ ∞dhófQh …ƒ¡°ù«" ƒJCG Qƒàcó∏d Ö«MôJ áª∏c
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Vorwort S.E. Nuri Al-Maliki

Ministerpräsident der Republik Irak

Die erste menschliche Zivilisation erstreckte sich über das Land Irak vor mehr als 6000 Jahren. Durch

die geographische Vielfalt, ihre hervorragende Lage, und fruchtbare Erde konnte diese Zivilisation

des Zweistromlandes in Austausch und Kontakt mit anderen menschlichen Zivilisationen treten.

Die Integrationen anderer Zivilisationen garantiert, dass die ganze Menschheit die Ziele, die sie

anstrebt auch erreicht. Sei es in Fragen der Sicherheit, der sozialen Wohlfahrt des Fortschritts oder

Investitionen in die umfangreichen menschlichen Kapazitäten, die es zum Wiederaufbau bedarf. Im

Gegensatz dazu beeinträchtigten Angriffe, Kriege oder Zusammenstöße diesen gesellschaftlichen

Fortschritt, sie verschwendeten Energie und Reichtum und führten zu Verwüstung.

Über Jahre schon litt der Irak an den Auswirkungen kurzsichtiger politischer Strategien, Abenteuern

und Kriegen, die ihn destabilisierten, die Sicherheitslage verschärften und die zu Perspektivlosigkeit in

Bezug auf Entwicklung und Teilhabe an der gesellschaftlichen Entwicklung führte. Heute ist es die

Aufgabe der internationalen Gemeinschaft, die Hand ihrer Freunde zu ergreifen und nach Jahren der

Blockaden und Isolationen die Kapiteln der Vergangenheit zu beschließen und das Land wieder 

aufzubauen und neu zu strukturieren. Die irakische Regierung ist sehr erfreut über die großen

Anstrengungen, die Deutschland im Bereich des Wiederaufbaus und der Investitionen in mensch-

liche und natürliche Ressourcen und Kapazitäten unternommen hat und hofft, von dieser erfolgrei-

chen Erfahrung des Wiederaufbaus, den der Irak heute erlebt, profitieren zu können.

Im selben Atemzug ermutigt die irakische Regierung auch Investorenkonferenzen, die dem Nutzen

zweier Länder, zweier Völker und zweier Freunde dienen und zur Stärkung unserer Beziehungen, der

Ausweitung unserer Kooperation und dem Austausch von Wissen und Erfahrung beitragen. 

Wir möchten den Teilnehmern dieser Konferenz unsere aufrichtige Dankbarkeit und  Anerkennung

aussprechen. Mit der Hoffnung, dass die Bemühungen mit realen Erfolgsresultaten in Bauprojekten

und Investitionen in verschiedenen Sektoren gekrönt werden. 

S.E. Nuri Al-Maliki

Ministerpräsident der Republik Irak
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»µdÉŸG …Qƒf ó«°ùdG ¥Gô©dG ájQƒ¡ªL AGQRh ¢ù«FQ áª∏c

´ƒæJ ¤EG Ióæà°ùe ,áæ°S ±B’G áà°S øe ÌcCG πÑb á«fÉ°ùf’G äGQÉ°†◊G ¤hCG ¥Gô©dG ¢VQCG âæ°†àMG ó≤d

êÉeóf’G ‘ øjóaGôdG …OGh IQÉ°†M AÉæHCG iód áfiÉL áÑZQh áÑ°üN ¢VQGh õ«ªàe ™bƒeh ‘Gô¨L

.iôN’G á«fÉ°ùf’G äGQÉ°†◊G ™e

QÉgORGh AÉNQh øeCG øe ¬«dEG íª£JÉe πc AÉ©ªL á«fÉ°ùfÓd ≥≤ëj ¿ÉH π«Øc äGQÉ°†◊G πeÉµJ ¿EG

Ühô◊Gh ¿Ghó©dG äÉ°SÉ«°S ¿CÉa ¢ùµ©dG ≈∏Yh ,QÉªY’GhAÉæÑdG ‘ á∏FÉ¡dG ájô°ûÑdG äÉbÉ£∏d QÉªãà°SGh

 .ÜGôÿG Ö∏Œh äGhÌdGh äÉbÉ£dG OóÑJh á«fÉ°ùf’G ácôM π£©J ΩOÉ°üàdGh

√QGô≤à°SG ¬Jó≤aG á°ûFÉW ÜhôMh äGôeÉ¨eh äÉ°SÉ«°S øe øeõdG øe Oƒ≤Y ióe ≈∏Y ¥Gô©dG ≈fÉY ó≤d

‹hódG ™ªàÛG ¤EG Ωƒ«dG Oƒ©j ƒgh ,áæjóŸG ÖcôH ¥Éë∏dGh á«ªæàdG ‘ ¬Ñ©°T äÉ©∏£J â£ÑMGh ¬æeGh

»°VÉŸG áëØ°U …ƒ£«d ¬FÉbó°UG …ójCG ‘ √ój ™°†«d ádõ©dGh QÉ°ü◊Gh ¿Éeô◊G øe äGƒæ°S ó©H

. Ühô◊G ¬JôeO Ée ôª©jh »æÑjh

‘ É«fÉŸCG É¡à≤≤M »àdG IÒÑµdG á°†¡ædG ¤EG ôjó≤àdGh ÜÉéY’G Ú©H ô¶æJ á«bGô©dG áeƒµ◊G ¿EG

¤EG ™∏£àJh ,á©«Ñ£dGh ájô°ûÑdG äGhÌdGh äÉbÉ£∏d πãeC’G QÉªãà°S’Gh QÉªY’Gh AÉæÑdG ä’É›

™é°ûJ Éªc ,¥Gô©dG Égó¡°ûj »àdG QÉªY’Gh AÉæÑdG á«∏ªY ‘ áëLÉædG áHôéàdG √òg øe IOÉØà°S’G

º¡°ùJh Ú≤jó°üdGh ÚÑ©°ûdGh øjó∏ÑdG áeóN ‘ Ö°üJ »àdG QÉªãà°S’G äGô“Dƒe ó≤Y á«bGô©dG áeƒµ◊G

.ÜQÉéàdGh äGÈÿG ∫OÉÑJh ¿hÉ©àdG ™«°SƒJh äÉbÓ©dG õjõ©J ‘

äÉ«æe’G πjƒëàH Oƒ¡÷G πµàf ¿CG Ú∏eBG ôjó≤àdGh ôµ°ûdG ≠dÉÑH ô“DƒŸG Gòg ≈∏Y ÚªFÉ≤dG ¤EG ¬Lƒàf

∞∏àfl ‘ QÉªãà°S’Gh QÉªY’Gh AÉæÑ∏d ™jQÉ°ûe ¤EG ™bGƒdG ¢VQCG ≈∏Y á°Sƒª∏e èFÉàf ¤EG äÉ©∏£àdGh

.äÓÛG

¥Gô©dG ájQƒ¡ªL AGQRh ¢ù«FQ

»µdÉŸG …Qƒf ó«°ùdG
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Grußwort Emilia Müller

Irak-Konferenz

München,

9. November 2009

Ein herzliches Willkommen in München!

Ich freue mich, dass in München Gespräche zwischen irakischen und deutschen Vertretern aus 

Politik und Wirtschaft beginnen. Bayern ist traditionell ein enger Handelspartner des Iraks. 

Der Irak, ebenso reich an Kunst und Kultur wie an Bodenschätzen und zukunftsorientierten jungen Menschen,

durchläuft nach schwierigsten Jahren einen Prozess der Stabilisierung, des Wiederaufbaus und der Modernisierung.

Dieser historische Vorgang eröffnet dem Land neue politische, 

wirtschaftliche und soziale Chancen. Wir wollen die Iraker bei diesem Vorgang als aufrichtige 

Freunde und Förderer begleiten und bestärken. Im Rahmen der irakisch-bayerischen Wirtschaftsbeziehungen

bedeutet das: Wir werben für die Bereitschaft und Kompetenz bayerischer Betriebe, zur Lösung irakischer Heraus-

forderungen beizutragen. 

Ich bin davon überzeugt, dass selbst komplexe Aufträge gemeistert werden können, wenn irakische und bayerische

Partner zusammenfinden. Arbeitskraft und der Wille zum Wiederaufbau auf der einen Seite, technisches Ingenium

und die traditionelle Qualität deutscher Produkte auf der anderen können sich zum gemeinsamen Nutzen 

ergänzen. 

Viele Bürgerinnen und Bürger aus dem Irak haben in den vergangenen Jahren Deutschland 

kennengelernt. Dabei sind Bindungen entstanden, die sich nun fruchtbar auswirken können. 

Möge diese Begegnung dem Frieden und dem Wohlstand dienen!

Emilia Müller 
Staatsministerin

Staatsministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten 
in der Bayerischen Staatskanzlei
Bevollmächtigte des Freistaates Bayern beim Bund



¥Gô©dG ô“Dƒe

ï«fƒ«e

 2009 Èªaƒf 9

 ï«fƒ«e ‘ ºµH ÉÑMôe

 Éjó«∏≤J ó©J ÉjQÉ#H .OÉ°üàb’Gh á°SÉ«°ùdG øe ¿ÉŸCGh Ú«bGôY Ú∏ã‡ ÚH ï«fƒ«e ‘ äÉKOÉfi ¥Ó£f’ IQhöùe »æfG

.¥Gô©∏d É≤«Kh ÉjQÉŒ ÉµjöT

 ó©H ôÁ πÑ≤à°ùŸG ¤G á©∏£àŸG áHÉ°ûdG ¬JÉbÉWh á«©«Ñ£dG äGhÌdG ¤G áaÉ°VG áaÉ≤ãdGh ¿ƒæØdÉH ôNõj …òdG ¥Gô©dG

 á«°SÉ«°S ¥ÉaBG OÓÑdG ΩÉeCG íàØJ á«îjQÉàdG ábÓ£f’G √òg .åjó–h AÉæH IOÉYGh QGô≤à°SG á«∏ª©H áÑ«°üY äGƒæ°S

 Gòg ‘ Ú«bGô©dG ÖfÉL ¤G ±ƒbƒdG ÚªYGóch AÉMöU AÉbó°UCÉc ójôf øëf .IójóL á«YÉªàLGh ájOÉ°üàbGh

 ájQÉ#ÑdG äÉcöûdG IAÉØch OGó©à°S’ êhôf ÉæfCÉH ájQÉ#ÑdG á«bGô©dG ájOÉ°üàb’G äÉbÓ©dG QÉWG ‘ »æ©j Gògh .ÜQódG

.á«bGô©dG äÉjóëà∏d ∫ƒ∏◊G OÉéjG ‘ áªgÉ°ùª∏d

 .AÉcöûc ¿ƒjQÉ#ÑdGh ¿ƒ«bGô©dG ≈≤àdG GPG ÉgRÉ‚G iôNC’G »g øµÁ áÑ©°ûàŸG ™jQÉ°ûŸG ≈àM ¿CG øe á©æà≤e »æfG

 iôNCG á¡L øe á«fÉŸC’G äÉéàæª∏d ájó«∏≤àdG IOƒ÷Gh á«æ≤àdG IOÉjôdGh , á¡L øe QÉªY’G IOÉY’ IOGQ’Gh á∏eÉY ój

.ácÎ°ûe IOÉØà°S’ ¢†©ÑdG É¡°†©H πªµJ ¿CG øµÁ

 øµÁ  §HGhQ ∂dP øª°V äCÉ°ûfh , É«fÉŸG ≈∏Y á«°VÉŸG äGƒæ°ùdG ‘ Gƒaô©J ¥Gô©dG øe ÚæWGƒŸGh äÉæWGƒŸG øe Òãc

á«gÉaôdGh ΩÓ°ùdG AÉ≤∏dG Gòg Ωóîj ¿CG ≈æ“CG .ÉgQÉªK ¿’G »JDƒJ ¿CG

ôdƒe É«∏«eG

    ádhO IôjRh

ôdƒe É«∏«eG Ió«°ùdG øe Ö«MôJ áª∏c

 ádhódG ájQÉ°ûà°ùe ‘ …QÉ#ÑdG AGQRƒdG ¢ù«FQ iód ÉHhQhCGh OÉ–’G ¿hDƒ°ûd ádhódG IôjRh

ájOÉ–’G áeƒµ◊G iód Iô◊G ÉjQÉ#H áj’h á∏«chh ájQÉ#ÑdG

9
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Grußwort S.E. Alaa Al-Hashimy 

Botschafter der Republik Irak in Berlin 

Die Investionskonferenz in Berlin und in München bilden einen wichtigen Schritt in einer neuen 

Dimension für die deutschen Unternehmer und Geschäftsleute auf dem irakischen Markt und während

des Wiederaufbaus des Landes.

Der Irak bietet hervorragende Chancen für Geschäfte und Investitionen. Der Blick auch vieler internatio-

naler Firmen ist auf den Irak gerichtet wegen eben diesem großen Potential in fast allen Wirtschafts-

bereichen. Der Gesundheitsbereich, das Bildungswesen, die Infrastruktur und die Stromversorgung sowie

nicht zuletzt der Tourismusbereich bedürfen der Sanierung. 

Die irakische Botschaft in Berlin konnte in den letzten Jahren dazu beitragen, daß sich die deutsch-iraki-

schen bilateralen Beziehungen wesentlich verbessert und entwickelt haben. Die politisch-wirtschaftlichen

Besuche in beide Richtungen sind seit 2007 mit dem Besuch des ehemaligen deutschen Wirtschaftsmi-

nisters Michael Glos vorangetrieben worden. Im Sommer 2008 besuchte der irakische Premierminister

Nuri Al-Maliki die Bundesrepublik Deutschland, der Besuch des ehemaligen Außenministers Frank-Wal-

ter Steinmeier im Februar diesen Jahres setzte dann weitere Meilensteine für zahlreiche Wirtschafts-

Delegationen aus Deutschland in den Irak und umgekehrt.

Die Ergebnisse dieser Entwicklungen können sich sehen lassen. So haben wir die Unterzeichnung von

wichtigen Abkommen erreicht und ein deutsches Wirtschaftsbüro ist im Irak eröffnet worden.

Der Irak blickt nach vorn und hat Gesetze für ausländische Investoren erlassen, die Erleichterung und

Unterstützung im Procedere der Investitionen bringen sollen. Diese sind 2006 vom Investitionskommit-

tee im Investitionsgesetz No. 13 verifiziert worden. Der Irak hat damit den guten Willen und die 

Bereitschaft der guten Zusammenarbeit mit den deutschen Investoren verankert.

Nun gilt es , weiter Türen zu öffnen für den gemeinsamen Weg , von dem alle Seiten am Ziel nur 

profitieren können. Ich als Botschafter der Republik Irak wünsche allen Teilnehmern hochinteressante

Gespräche und Erfolg in der Verwirklichung ihrer Geschäftsideen auf dieser Iraq Investitionskonferenz. 

S.E. Alaa Al-Hashimy
Botschafter der Republik Irak in Berlin 



 É¡dÓN øe øµÁ IójóL iDhQ ¤EG π°UƒàdG √ÉŒEG áª¡e Iƒ£N ïfƒ«eh ÚdôH ‘ »bGô©dG QÉªãà°SE’G ô“Dƒe πµ°û oj

 á«bGô©dG ¥Gƒ°SC’G ∫ƒNO ‘ ÚÑZGôdG ∫ÉªYC’G ∫ÉLQh äÉ°ù°SDƒŸGh äÉcöûdG äÉ¡LƒJ ‘ á«Yƒf á∏≤f çGóMEG

 CGóH QÉªãà°SEÓd á©°SGh ä’É›h äÉbÉW øe ¬µ∏ªàj ÉÃ ¥Gô©dG ¿Gh kÉ°Uƒ°üN QÉªYE’Gh AÉæÑdG IOÉYEG ‘ ácQÉ°ûŸGh

.áØ∏àîŸG á«ŸÉ©dG äÉcöûdGh ∫hódG ΩÉªàgEG ‘ ÈcC’G õ«◊G òNÉj

 øjó∏ÑdG ÚH ádOÉÑàŸG äGQÉjõdG Aƒ°V ‘ IÒNC’G áfhB’G ‘ kGÒÑc kGQƒ£J á«fÉŸC’G á«bGô©dG äÉbÓ©dG äó¡°T

 ôjRh ‹É©e É¡H ΩÉb »àdG IQÉjõdGh (Rƒ∏c π«FÉ°û«e) ó«°ùdG ∑GòfCG ÊÉŸC’G OÉ°üàbE’G ôjRh IQÉjR ó©H kÉ°Uƒ°üN

 ` á«bGô©dG ájOÉ°üàbE’G áæé∏dG πªY π«©ØJ É¡æY ¢†î“ »àdGh ÚdôH ¤EG …ôjô◊G …Rƒa »bGô©dG áYÉæ°üdG

 2008 ΩÉ©dG øe Rƒ“ ô¡°T ‘ É«fÉŸCG ¤EG »µdÉŸG …Qƒf AGQRƒdG ¢ù«FQ ó«°ùdG ádhO IQÉjR Èà© oJ Éªc ,á«fÉŸC’G

 ΩÉb »àdG IQÉjõdG ∂dòch ,Ió©°UC’G áaÉc ≈∏Yh á«FÉæãdG äÉbÓ©dG ôjƒ£àd øjó∏ÑdG ÚH ádOÉÑàŸG Oƒ¡é∏d kÉéjƒàJ

 ìÉààaEG øY äôªKCG »àdGh 2009/•ÉÑ°T ô¡°T ‘ (ôjÉªæjÉà°T ÎdÉa ∂fGôa) ó«°ùdG ∑GòfBG ÊÉŸC’G á«LQÉÿG ôjRh É¡H

 ´ÉØJQEGh OGó¨H ‘ ÊÉŸCG …OÉ°üàbEG Öàµe ìÉààaEGh äÉ«bÉØJE’G øe OóY ™«bƒJh π«HQCG ‘ áeÉY á«fÉŸCG á«∏°üæb

.»°VÉŸG ΩÉ©dG øY  2,96% áÑ°ùæH …QÉ÷G ΩÉ©dG ∫ÓN ¥Gô©dG ¤EG á«fÉŸC’G äGQOÉ°üdG ºéM

 OÓÑdG ‘ ºî°†àdG ä’ó©e ¢†ØN ¤G äOCG á«bGô©dG áeƒµ◊G É¡à©ÑJEG »àdG áëLÉædG ájOÉ°üàb’G á°SÉ«°ùdG ¿G

 ìÓ°U’G á«∏ªY ¿CG Éªc ,ádhó∏d áeÉ©dG áfRGƒŸG ∫ÓN øe »eƒµ◊G ¥ÉØf’G §Ñ°V ‘  kÉ°†jCG âªgÉ°Sh ÒÑc πµ°ûH

 ¿Éµ°SE’Gh RÉ¨dGh §ØædG ´É£b πãe iôN’G ájƒ«◊G äÉYÉ£≤dG ‘ áë°VGh âfÉc ƒªædG ä’ó©e ´ÉØJQEGh …OÉ°üàb’G

 »àdG äÉYÉ£≤dG »gh ,áMÉ«°ùdGh áYÉæ°üdGh áYGQõdGh áë°üdGh AÉHô¡µdGh π≤ædGh ä’É°üJ’Gh º«∏©àdGh á«HÎdGh

.äÉcöûdGh øjôªãà°ùŸG πÑb øe Égôjƒ£àd IÒÑc äÉªgÉ°ùe ¤G ¥Gô©dG ™∏£àj

 á°SÉ«°S á«bGô©dG áeƒµ◊G â©ÑJG óbh á∏FÉg äGQÉªãà°SEG ¤G êÉà– »àdG äÉYÉ£≤dG áeó≤e ‘ RÉ¨dGh §ØædG »JCÉj

 ‘ áeƒµ◊G äóªàYGh ,á«fÉK ádƒL É¡à©ÑJ ¤hG ¢ü«NGôJ ádƒL äòØfh á«ŸÉ©dG §ØædG äÉcöT ™e πeÉ©à∏d áaÉØ°T

 . á«ŸÉ©dG á«£ØædG áYÉæ°üdG ¬«dG â∏°UƒJÉe çóMC’ É≤ah óbÉ©Jh ¢VhÉØJ äGAGôLG ∂dP

 »àdG IÒNC’G äÓjó©àdGh 2006 áæ°ùd 13 ºbQ QÉªãà°SE’G ¿ƒfÉb ™jöûJh QÉªãà°SEÓd á«æWƒdG áÄ«¡dG ¢ù«°SCÉJ ¿EG 

 äÓ«¡°ùàdG áaÉc Ëó≤J ‘ ábOÉ°üdG ¥Gô©dG áÑZQ ócDƒJ kGôNDƒe »bGô©dG ÜGƒædG ¢ù∏› πÑb øe É¡«∏Y ábOÉ°üŸG â“

  .á«bGô©dG ¥Gƒ°SC’G ∫ƒNód ôªãà°ùŸG É¡LÉàëj »àdG äÉfÉª°†dGh õaGƒ◊Gh

 ¿hÉ©àdG äÉbÓY õjõ©àd äGÈÿG ∫OÉÑJh ¿hÉ©àdG ¥ÉaBG øe ójõŸG íàØd IójóL áHGƒH ô“DƒŸG Gòg ¿ƒµj ¿G πeCÉf

.ájOÉ–E’G É«fÉŸCG ájQƒ¡ªLh ¥Gô©dG ÚH

 

 

»ª°TÉ¡dG AÓY
ÚdôH ‘ ¥Gô©dG ájQƒ¡ªL ÒØ°S
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Programm der 1. Irakisch-Deutschen Investorenkonferenz

Die DAFG – Deutsch-Arabische Freundschaftsgesellschaft e.V. und die vbw - Vereinigung der Bayerischen 
Wirtschaft e. V. freuen sich, Ihnen in Zusammenarbeit mit der Botschaft der Republik Irak und dem BDI -
Bundesverband der Deutschen Industrie e.V. den Programmablauf präsentieren zu können. 
Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten der Republik Irak, 
S.E. Nouri Al-Maliki. 

08:30 – 09:00 Registrierung und Einlass (Foyer)

09:00 – 09:30 Eröffnungszeremonie (Saal Franz Josef Strauß - FJS)

09:30 – 10:00 Präsentation von Investitionsprojekten der 
National Investment Commission (FJS)

10:00 – 10:15 Kaffeepause 

10:15 – 11:45 Session 1: Industrie Session 2: Gesundheit  u. Landwirtschaft
(Saal Franz Josef Strauß - FJS) (Raum Kloster Banz)

11:45 – 12:00 Kaffeepause

12:00 – 13:30 Session 3: Bau u. Infrastruktur Session 4: Energie und 
(Saal Franz Josef Strauß - FJS) Telekommunikation

(Raum Kloster Banz) 

13:30 – 14:30 Mittagessen

14:30 – 16:00 Session 5: Verkehrswesen und Sicherheit Session 6: Handel und Dienstleistungen
(Saal Franz Josef Strauß - FJS) (Raum Kloster Banz)

16:00 – 16:30 Kaffeepause

16:30 – 17:15 Session 7: Projekte in den Provinzen
(Saal Franz Josef Strauß - FJS)

17:15 – 18:00 Resümee

19:00 – 22:00 Bankett
(gesonderte Anmeldung erforderlich)



 ‘ á«bGô©dG IQÉØ°ùdG ™e ¿hÉ©àdÉHh á«fÉŸ’G áYÉæ°üdG áª¶æe ™e …QÉ"ÉÑdG OÉ°üàbE’G OÉ–Gh á«fÉŸC’G á«Hô©dG ábGó°üdG á«©ªL øe πc ó©°ùj

 …Qƒf PÉà°SC’G ájÉYôH ¿ƒµ«°S …òdG , ¥Gô©dG QÉªãà°SG ô“DƒŸ É¡›ÉfôH IÒ°ùŸ ¢VôY ¤G ºcƒYóJ ¿G ,ájOÉ–’G á«fÉŸG ájQƒ¡ªL

  .»bGô©dG AGQRƒdG ¢ù«FQ »µdÉŸG

∫hC’G ÊÉŸC’G »bGô©dG QÉªãà°S’G ô“Dƒe èeÉfôH

ÚcQÉ°ûŸG AÉª°SCG π«é°ùJ  08:30 – 09:00

ìÉààaC’G º«°SGôe  09:00 – 09:30

 QÉªãà°SÓd á«æWƒdG áÄ«¡dG øe ájQÉªãà°S’G ™jQÉ°ûŸG ¢VôY  09:30 – 10:00

 áMGÎ°SE’G IÎa  10:00 – 10:15

  áYGQõdGh áë°üdG ´É£b :ÊÉãdG Aõ÷G  áYÉæ°üdG ´É£b :∫hC’G Aõ÷G  10:15 – 11:45

 áMGÎ°SEG IÎa  11:45 – 12:00

 á«µ∏°SÓdGh á«µ∏°ùdG ä’É°üJ’Gh ábÉ£dG :™HGôdG Aõ÷G  á«àëàdG á«æÑdGh AÉæÑdG ´É£b :ådÉãdG Aõ÷G  12:00 – 13:30

 AGó¨dG áÑLh  13:30 – 14:30

äÉeóÿGh IQÉéàdG ´É£b :¢SOÉ°ùdG Aõ÷G  ájÉª◊Gh äÓ°UGƒŸG ´É£b :¢ùeÉÿG Aõ÷G  14:30 – 16:00

áMGÎ°SEG IÎa  16:00 – 16:30

á«bGô©dG äÉ¶aÉëŸG ‘ ™jQÉ°ûe :™HÉ°ùdG Aõ÷G  16:30 – 17:15

ô“DƒŸG øY õLƒe ¢üî∏e  17:15 – 18:00

 AÉ°û©dG  19:00 – 22:00

(≥Ñ°ùe π«é°ùJ ¤EG áLÉM)  

.¬æjO Éµ«fCG á°ùf’ÉH h ,á«fÉŸC’G á«Hô©dG ábGó°üdG á«©ªL DAFG QÉ°ûà°ùe  ¢ù°TÔg ¿Qƒ«H ó«°ùdÉH ∫É°üJ’G ≈Lôj ,QÉ°ùØà°S’G øe ójõŸ
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Irakische Delegation, Teilnehmer

1. Ministerium für Industrie

1. S.E. Herr Fawazi Al-Hariri . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Minister

2. Frau Haifa’ Abdul-Hamid Abdul-Gani . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektorin der Investitionsabteilung 

3. Herr Yousif Radban Jaber . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor Al-Az (staatliches Unternehmen) 

4. Herr Ra’ad Hussein Khuder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor Al-Zawra’ (staatliches Unternehmen) 

5. Herr Risan Sadm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor That Al-Sawari 

(staatliches Unternehmen für Industriechemie) 

6. Herr Razakh Essa Murr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor der Firma Al-Tahadi 

(staatliches Unternehmen für Stahl- u. Schwerindustrie) 

7. Herr Ali Hussein Alwan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor des staatlichen Unternehmens

für Bergbau-Industrie und Imprägnierung 

8. Herr Adnan Ahmed Razin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor des staatlichen 

Unternehmens für Fahrzeuge

9. Herr Walid Al-Yas Kheder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Berater des Ministeriums

10. Frau Rana Muhammed Said . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sekräterin

2 Investitionsbehörde 

1. S.E. Herr Dr. Sami Al-Araji . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Präsident

2. Herr Abdullah Al-Bander . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Berater - Gerneraldirektor der one Windows Abteilung

3. Herr Mazin Sabah Ahmed . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Senior Researcher

4. Herr Bader Al-Daji Ridha . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Experte

5. Herr Abdul-Jabar Al-Haiani . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Rechtsberater

6. Herr Nasim Abdullah Yaqub . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Senior Engineer und Direktor der Abteilung 

für Informationstechnologie

7. Herr Dhia’a Abdel-Hussein Muhammed Ali Al-Ashiqar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Verwaltungsdirektor

3 Ministerium für Transportwesen 

1. S.E. Herr Benkin Abdullah Hadrish . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vizeminister

2. Herr Captain Kifah Hassan Jabar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor des staatlichen

Unternehmens Iraqi Airways 

3. Herr Hassan Abdullah . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor der staatlichen Hafengesellschaft

4. Frau Aza Ahmed Hussein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Direktor der auswärtigen Handelsabteilung

5. Herr Rafi Abas Yousif . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Direktor des staatlichen Eisenbahngesellschaft

4 Ölministerium 

S.E. Herr Ahmed Al-Shama’a . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vizeminister 

5 Elektrizitätsministerium 

1. Herr Dr. Qusay Abdul-Satar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor

2. Herr Muhammed Hassan Jawad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Assistent des Generaldirektors 

6 Kommunikationsministerium 

1. Herr Abdul-Majid Abdul-Hamid . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Assistent des Generaldirektors für Kommunikation 

2. Herr Ahmed Muhammed Ra’uf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Assistent des Generaldirektors für den Bereich Internet

7 Ministerium für Landwirtschaft 

1. Herr Faisel Rasheed . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor

2. Herr Subahi Al-Jumaili . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor
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8 Handelsministerium 

1. S.E. Herr Safa’ Al-Din Al-Safi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Handelsminister

2. Herr Hashim Mohammed Hatem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor der staatlichen Messegesellschaft

3. Herr Abdul- Muhsin Al-Rikabi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor des staatlichen Unternehmens 

für Baumaterialien 

4. Herr Adnan Ridha Kareem . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor des staatlichen Unternehmens für Fahrzeuge

5. Frau Ibtisam Mazid Tahir . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ministersekretär

9 Ministerium für Wohnwesen und Wiederaufbau 

1. I.E. Frau Baian Dezi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ministerin

2. Her Istabrak Al-Shok . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vizeminister

3. Herr Fuad Ridha Hameed . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor des staatlichen Unternehmens Sa’ad und 

Koordinator der Investitionen im Ministerium 

10 Ministerium für Gemeinden und öffentliche Arbeiten 

1. Herr Ayad Ibrahim Al-Safi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vizeminister für technische Angelegenheiten 

2. Herr Riadh Hamdi Al-Wazir . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor der Abteilung für Planung und Vermessung 

3. Herr Tahsin Ali Abbas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor der Aufsichtsbehörde 

11 Ministerium für Bildung und Forschung

1. Herr Abdul-Salam Mohammed Al-Jammas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor im Sitz des Ministeriums

12 Gesundheitsministerium

1. Herr Dr. Isam Namiq . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vizeminister

2. Herr Dr. Ali Abdel-Hussein Ali . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Abteilung für Plannung und Quellenentwicklung

3. Herr Dr. Salah Shouber . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Ministerberater

4. Herr Mohammed Shouaib . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Generaldirektor des staatlichen Unternehmens für 

Pharmaindustrie und Gesundheitswesen (Kimadia) 

13 Büro des Ministerpräsidenten 

1. Herr Hak Al-Hakim . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Berater des Premierministers für Wiederaufbau

2. Herr Rawa’a Hussein Jawad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Abteilungsleiter

3. Herr Abdul Al-Razaq Jasim Mohammed . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Rechtsberater

14 Provinzregierung Bagdad

Herr Shakir Aziz Shabib . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vorsitzender des Investitionsbehörde

15 Provinzregierung Diala

Herr Furat Mohammed Abed . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Erster Stellvertreter des Gouverneurs

16 Provinzregierung Ninive

Herr Faisel Hamidi Ajil Al-Yawar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Erster Stellvertreter des Gouverneurs

17 Provinzregierung Basra

Herr Zuhair Mohammed Ali Ibrahim . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Technischer Assistent

18 Provinzregierung Thi Qar

Herr Hassan Laiwais Salih . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Erster Stellvertreter des Gouverneurs

19 Elektrizitäts-Sektor 

1. Herr Ra’ad Liftah Damj . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Berater des stellvertretenden Ministerpräsidenten 

2. Herr Fahim Mahmoud Abed . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Berater des stellvertretenden Ministerpräsidenten

3. Herr Hayder Hashim Sharif . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Berater des stellvertretenden Ministerpräsidenten

20 Provinzverwaltung Bagdad (Amanat Baghdad)

Herr Ibrahim Mustafa Hussein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Technischer Stellvertreter 



¿Éµ°S’Gh QÉªY’G IQGRh  9

»FRO ¿É«H Ió«°ùdG ‹É©e  ...............................................................¿Éµ°S’Gh QÉªY’G IôjRh  1.

∑ƒ°ûdG º«gGôHG ¥Èà°SG ..................................................................... ΩóbC’G IQGRƒdG π«ch  2.

ó«ªM É°VQ OGDƒa ................................................... ≥°ùæeh áeÉ©dG ó©°S ácöT ´.Ω  3.

áeÉ©dG ∫É¨°T’Gh äÉjó∏ÑdG IQGRh  10
‘É°üdG º«gGôHEG OÉjG ....................................................................  IQGRƒ∏d »æ≤àdG π«ch  1.

 …óªM ¢VÉjQ ..................................................................... §«£îàdG ´.Ω ôjRƒdG  2.

 ¢SÉÑY »∏Y Ú°ù–  ................................................................................¢û«àØàdG áÄ«g  3.

»ª∏©dG åëÑdGh ‹É©dG º«∏©àdG  11
¢SÉª÷G óªfi ΩÓ°ùdG óÑY .............................................................. ™jQÉ°ûŸGh QÉªYE’G IôFGO  

áë°üdG IQGRh  12
≥eÉf ΩÉ°üY.O .................................................................................. ôjRƒdG π«ch  1.

»∏Y Ú°ù◊G óÑY »∏Y.O ....................................................  OQGƒŸG á«ªæJh §«£îàdG IôFGO  2.

È°T ìÓ°U.O .............................................................................  ôjRƒdG QÉ°ûà°ùe  3.

Ö«©°T óªfi ........................................................................................  ÉjOÉª«c  4.

AGQRƒdG ¢ù«FQ ádhO Öàµe  13
º«µ◊G ≥M  .............................  QÉªY’G ¿hDƒ°ûd AGQRƒdG ¢ù«FQ ádhO QÉ°ûà°ùe  1.

OGƒL Ú°ùM AGhQ ......................................................................................º°ùb ôjóe  2.

 óªfi º°SÉL ¥GRôdG óÑY  ..............................................................................  ÊƒfÉb QhÉ°ûe  3.

OGó¨H á¶aÉfi  14
Ö«Ñ°T õjõY ôcÉ°T ................................................................  QÉªãà°S’G áÄ«g ¢ù«FQ  

¤ÉjO á¶aÉfi  15
óÑY óªfi äGôa ...................................................................  ∫hC’G ßaÉëŸG ÖFÉf  

…ƒæ«f á¶aÉfi  16
QhÉ«dG π«éY …ó«ªM π°ü«a ...................................................................  ∫hC’G ßaÉëŸG ÖFÉf  

IöüÑdG á¶aÉfi  17
º«gGôHEG »∏Y óªfi ÒgR ..............................................................................»æ≤àdG ¿hÉ©ŸG  

QÉb …P á¶aÉfi  18
ídÉ°U ¢Sƒ«©d ø°ùM ...................................................................  ∫hC’G ßaÉëŸG ÖFÉf  

AÉHô¡c  19
èeGO ¬àØd óYQ ........................................................  AGQRƒdG ¢ù«FQ QÉ°ûà°ùe /øY  1.

 óÑY Oƒªfi ºgÉa ........................................................  AGQRƒdG ¢ù«FQ QÉ°ûà°ùe /øY  2.

 ∞jöT ôgÉ°T Qó«M ........................................................  AGQRƒdG ¢ù«FQ QÉ°ûà°ùe /øY  3.

OGó¨H áfÉeCG  20
Ú°ùM ≈Ø£°üe º«gGôHEG ............................................................................... »æ≤àdG π«cƒdG  

16



áYÉæ°üdG IQGRh  1
 …ôjô◊G …Rƒa ó«°ùdG ‹É©e  ............................................................................... áYÉæ°üdG ôjRh  1.

 »æ¨dG ó«ª◊G óÑY AÉØ«g ...................................................................  QÉªãà°S’G IôFGO  ´.Ω  2.

ÈL ¿ÉÑ°†Z ∞°Sƒj .................................................................  áeÉ©dG õ©dG ácöT ´.Ω  3.

 ö†N Ú°ùM óYQ ............................................................  áeÉ©dG AGQhõdG ácöT ´.Ω  4.

 Ωó°U ¿É°ùjQ ......................... ájhÉª«µdG äÉYÉæ°ü∏d …QGƒ°üdG äGP ácöT ´.Ω  5.

 ôe ≈°ù«Y ¥GRQ ....................................................................áeÉ©dG …óëàdG ácöT  6.

¿Gƒ∏Y Ú°ùM »∏Y ................ ÊÉŸC’G ∫õ©dGh á«æjó©àdG äÉYÉæ°ü∏d áeÉ©dG ácöûdG  7.

øjRQ óªMCG ¿ÉfóY .....................................................  äGQÉ«°ù∏d áeÉ©dG ácöûdG ´.Ω  8.

 QóN ¢SÉ«dG ó«dh ............................................................. IQGRƒdG ô≤e ‘ …QÉ°ûà°SEG  9.

ó«©°S óªfi ÉfQ .........................................................................................IÒJôµ°S  10.

QÉªãà°S’G áÄ«g  2
 »LôYC’G »eÉ°S.O  .................................................................. QÉªãà°S’G áÄ«g ¢ù«FQ  1.

 QóæÑdG ˆGóÑY ...........................................   IóMGƒdG IòaÉædG IôFGO ´.ΩQÉ°ûà°ùe   2.

óªMCG ìÉÑ°U ¿RÉe ....................................................................................ΩóbCG åMÉH  3.

 É°VQ ≈LódG QóH .............................................................................................  ÒÑN  4.

ÊÉ«◊G QÉÑ÷G óÑY ................................................................................ ÊƒfÉb QÉ°ûe  5.

 Üƒ≤©j ˆGóÑY º«°ùf .............................äÉeƒ∏©ŸG á«Lƒ∏æµJ º°ùb ôjóe ΩóbCG ¢Sóæ¡e  6.

óªfi Ú°ù◊G ÖY AÉ«°V ................................................................................ …QGO’G ôjóe  7.

π≤ædG IQGRh  3

¢TQóg ˆGóÑY ÚµæH ................................................................................  IQGRƒdG π«ch  1.

ôHÉL ø°ùM ìÉØc ÚàHÉc ...........................   á«bGô©dG ájƒ÷G •ƒ£î∏d áeÉ©dG ácöûdG ´.Ω  2.

ˆGóÑY ø°ùM ......................................... á«bGô©dG AÊGƒª∏d áeÉ©dG ácöûdG ´.Ω  3.

 Ú°ùM óªMCG IõY ...........................................................á«LQÉÿG äÉbÓ©dG º°ùb .Ω  4.

∞°Sƒj ¢SÉÑY ™aGQ ...................................................................................  ∂µ°ùdG ´.Ω  5.

§ØædG IQGRh  4

´Éª°ûdG óªMCG ...................................................................................ôjRƒdG π«ch  

AÉHô¡µdG IQGRh  5

QÉà°ùdGóÑY »°üb.O ....................................................................................... ΩÉY ôjóe  1.

OGƒL ø°ùM óªfi ..........................................................................ΩÉY ôjóe ¿hÉ©e  2.

ä’É°üJ’G IQGRh  6

 ó«ª◊GóÑY ó«éŸG óÑY .......................................................  ä’É°üJ’G ΩÉY ôjóe πeÉ©e  1.

±DhQ óªfi óªMCG ................................................ âfÎf’G áµÑ°T ΩÉY ôjóe ¿hÉ©e  2.

áYGQõdG IQGRh  7

ΩÉ©dG ôjóŸG ...................................................................................ó«°TQ π°ü«a  1.

 ΩÉ©dG ôjóŸG ..........................................................................  »∏«ª÷G »ëÑ°U  2.

IQÉéàdG IQGRh  8

‘É°üdG øjódG AÉØ°U ôjRƒdG ‹É©e ................................................................................  IQÉéàdG ôjRh  1.

 ”ÉM óªfi º°TÉg ..............................................................................  ¢VQÉ©ŸG ´.Ω  2.

 »HÉcôdG ø°ùëŸG óÑY ............................................................................... á«FÉ°ûf’G ´.Ω  3.

Ëôc É°VQ ¿ÉfóY ..............................................................................  äGQÉ«°ùdG ´.Ω  4.

ôgÉW ójõe ΩÉ°ùàHEG ............................................................................ ôjRƒdG IÒJôµ°S  5.
17



18

Profil

Birkholz International GmbH

CV

Birkholz International GmbH

Der deutsche Geschäftsmann Dipl. Ing. Nasyr Birkholz, ist 

gebürtiger Iraker und absolvierte 1981 sein Diplom-Studium im

Bauwesen an der Bagdad Universität. Bis 1988 leitete er verschie-

dene große Bauprojekte im Hoch- und Tiefbau im Irak. Seit 1988

lebt er in Deutschland, ist verheiratet und hat zwei Kinder. 

In folgenden Gremien ist Herr Birkholz vertreten:

• Vorstandsmitglied und Schatzmeister der DAFG – Deutsch-Ara-

bische Freundschaftsgesellschaft e.V. • Mitglied der Deutschen

Industrie- und Handelskammer • Mitglied der Ghorfa: Arab-Ger-

man Chamber of Commerce and Industry • Mitglied der Vereini-

gung der irakischen Ingenieure • Mitglied des EFI  Experten

Forum Irak .

Willkommen bei der Birkholz Group

Die Birkholz Group wurde im Jahre 1991 gegründet und setzt sich aus den Unternehmen Birkholz International GmbH,

Birkholz Transport & Logistik sowie das Partnerunternehmen Somerland Distribution & Industries Agencies Co.Ltd

(im Irak) zusammen. Alle drei Unternehmen wurden von Dipl. Ing. Nasyr Birkholz gegründet und werden bis zum heutigen

Tag von ihm geleitet. Birkholz International GmbH ist spezialisiert im Vertrieb von deutschen Maschinen und Anlagen

sowie Produkten und Dienstleistungen auf den irakischen Markt. Wir vertreten „made in Germany“ nach internationalen

Managementmethoden.

Unser Hauptaugenmerk liegt darin, deutschen groß- und mittelständischen Unternehmen eine effektive, 

effiziente und flexible Vertriebsstruktur im Irak zu schaffen. Zur Bearbeitung des irakischen Marktes bieten wir unterneh-

mensspezifische und projektorientierte komplette Managementlösungen an. Unser Ziel ist es, eine langfristige und für alle

Partner erfolgreiche Geschäftsbeziehung aufzubauen. Wir können auf langjährige, exzellente Beziehungen und Kenntnisse

auf dem irakischen Markt zurückgreifen. Jahr für Jahr werden die Investitionsmöglichkeiten auf dem irakischen Markt 

besser; für diese möchten wir gerne eine stabile Brücke zwischen beiden Ländern errichten. Unser Erfolg basiert auf 

Zuverlässigkeit, Vertrauen und langfristige Partnerschaft.

Unsere Geschäftsfelder: Bausektor: Baustoffe, Baumaschinen und Anlagen 

Energiesektor: Solarenergie; Vertrieb & Handelssektor 

Friedrichstraße 185

D-10117 Berlin, Germany

Tel.: +49 (0)30. 20 60 50 82

Fax:  +49 (0)30. 20 60 50 85

E-mail:  info@birkholz-international.com

Web: www.birkholz-international.com

Dipl.-Ing.
Nasyr Birkholz
Inhaber & Geschäftsführer

your business partner in Iraq



á«JGP IÒ°S

∞jô©J

á«dhódG õdƒ¡cÒH äÉcöT áYƒª› ‘ ºµH oÉÑMôe

 äÉeóÿGh  π≤æ∏d  õdƒ¡cÒH ácöT h IOhóëŸG ∫Éæ«°TÉfÎfG  õdƒ¡cÒH ácöT øe ¿ƒµàJ »àdGh 1991 ΩÉY õdƒ¡cÒH  äÉcöT áYƒª›  â°ù°SCÉJ

 ø°ùM Ò°üf ó«°ùdG ¢Sóæ¡ŸG πÑb øe  áKÓãdG äÉcöûdG ¢ù«°SCÉJ ” .¥Gô©dG ‘  á«YÉæ°üdGh ájQÉéàdG ä’Écƒ∏d ôeƒ°S ¢VQCG ácöTh  á«à°ùLƒ∏dG

 h ™«H ‘ á°ü°üîàe  IOhóëŸG ∫Éæ«°TÉfÎfG  õdƒ¡cÒH ácöT .πeÉµdÉH ¬d É¡à«µ∏e Oƒ©Jh Gòg Éæeƒj ≈àM kÉ«°üî°T ¬∏Ñb øe QGóJ »àdGh õdƒ¡cÒH

  ∞jô©J ¤G ±ó¡j ¢SÉ°SC’G Éæ∏ªY .¥Gô©dG ‘ á«ŸÉY ájQGOCG äÉ«æ≤àH  á«dÉ©dG IOƒ÷G äGP  IÒ¡°ûdG á«fÉŸC’G äÉéàæŸGh πeÉ©ŸGh øFÉµŸG ≥jƒ°ùJ

 äÉbÓY AÉæH ¤G ±ó¡f øëf .á«fÉŸC’G á«æ≤àdGh áYÉæ°üdG ¬«dG â∏°Uh Ée çóMCÉH ¢UÉÿGh ΩÉ©dG Ú«YÉ£≤dG  ‘  á«bGô©dG ¥ƒ°ùdG õ«¡Œh ≥jƒ°ùJh

 Iõ«ªàŸG ÉæJÉbÓY h ÉæJÈNh Éæàaô©e ∫ÓN øe  .¥Gô©dG ‘  ¿Éµ°ù∏d »°û«©ŸG iƒà°ùŸG Ú°ù– h ¥Gô©dG ‘ ÉæFÉcöT ™e óe’G á∏jƒW ájQÉŒ

¥Gô©dG ™e Iõ«ªàeh IÒÑc äÉMÉ‚ øe Éæµ“ á«fÉŸC’G áYÉæ°üdÉH

 ,IAÉØµdG ≈∏Y »æÑe ÉæMÉ‚ ¿EGh ¥Gô©dG h É«fÉŸCG ÚH kÉæ«àeh kÉàHÉK GöùL πµ°ûJ »àdG  IQOÉf ájQÉªãà°SCG ¢Uôa iôNCG ó©H áæ°S ôaƒj ¥Gô©dG ¿C’ ∂dPh

.ióŸG Ió«©H á«≤«≤◊G ácGöûdGh á≤ãdG

:Éæ∏ªY ä’É›

 âjôµfƒµdG h â∏Ø°S’G πeÉ©e h AÉæÑdG øFÉµeh äGó©e h OGƒe : AÉæÑdG ´É£b

 á«°ùª°ûdG ábÉ£dG : ábÉ£dG ´É£b

™jRƒàdG h õ«¡éàdG h IQÉéàdG ´É£b

 õdƒ¡cÒH ø°ùM Ò°üf ¢Sóæ¡ŸG IQGO’G ¢ù∏› ¢ù«FQ h ácöûdG ÖMÉ°U

 ‘ õdƒ¡cÒH ø°ùM Ò°üf ¢Sóæ¡ŸG (π°UC’G »bGô©dG) ÊÉŸC’G ∫ÉªYC’G πLQ ódh

 .1981 ΩÉY OGó¨H á©eÉL øe á«fóŸG á°Sóæ¡dG ‘ ¬à°SGQO πªcCG .OGó¨H áæjóe

 á°Sóæ¡dGh ¥ô£dGh AÉæÑdG ´É£b ‘  áªî°V  ™jQÉ°ûe  ôjóe 1988  ΩÉY ≈àM

 òæe ∫Éæ«°TÉfÎfCG õdƒ¡cÒH äÉcöT áYƒª› ¤G ¬J QGOCG ÖfÉL ¤G .á«fóŸG

 ≈∏Y  áahô©ŸG äÉ«©ª÷G øe ójó©dG ‘ ƒ°†Y õdƒ¡cÒH ó«°ùdG ¿CÉa 1991 ΩÉY

 ,‹ÉŸG ôjóŸGh IQGOCG ¢ù∏› ƒ°†Y DAFG  :ƒ¡a »ŸÉ©dGh »Hô©dG ó«©°üdG

,Ú«bGô©dG Ú°Sóæ¡ŸG áHÉ≤f OÉ–CG ƒ°†Y ,á«fÉŸC’G á«Hô©dG ábGó°üdG á«©ª÷

 áYÉæ°üdGh IQÉéàdG áaôZ ƒ°†Y ,á«fÉŸC’G áYÉæ°üdGh IQÉéàdG áaôZ ƒ°†Y

á«bGô©dG ¥ƒ°ùdG ‘ ¿ÉŸC’G AGÈÿG ¢ù∏› ƒ°†Y .á«fÉŸC’G á«Hô©dG

 øe Éæµ“ á«fÉŸC’G áYÉæ°üdÉH Iõ«ªàŸG ÉæJÉbÓY h ÉæJÈNh Éæàaô©e ∫ÓN øe

¥Gô©dG ™e Iõ«ªàeh IÒÑc äÉMÉ‚
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Birkholz International GmbH

Friedrichstraße 185

D-10117 Berlin, Germany

Tel.: +49 (0)30. 20 60 50 82

Fax:  +49 (0)30. 20 60 50 85

E-mail:  info@birkholz-international.com

Web: www.birkholz-international.com

Birkholz International GmbH

your business partner in Iraq
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Profile

FIAFI Group

CV

FIAFI Group

Born in Hay, Wasit Province, Iraq, Ragdan El Akabi is the proud

founder and CEO of FIAFI Group; an Iraqi owned and operated

company. At the age of 41, Mr. El Akabi runs the company from

its headquarters in Baghdad, developing the company business

across the country. In the 1990’s, Mr El-Akabi graduated from

Westminster University, in the UK with an HND and MBA and,

started his career through an internship at the prestigious BMW

group in Munich, Germany, in the Marketing department of the

BMW Bank. Mr El-Akabi is an avid collector of German contem-

porary art.  

Mr Ragdan El-Akabi following in his father’s footsteps as an Iraqi businessman, investor and entrepreneur, established 

FIAFI GROUP in 2004. Initially involved in logistics and maintenance, the Company rapidly expanded to encompass fleet

maintenance for large companies and evolved into National Depot maintenance programs for the Government of Iraq.

Today the Company employs in the region of 350 employees with over 96% being Iraqi. The remaining 4% are a variety of

expatriate nationals who bring specific skills to the Company. It is a multi-faceted organization with a broad portfolio of

services with core competencies including:

Maintenance, Logistics, Construction, Training, Security

Through strategic partnerships the company has developed increased capability to now include:

Rouge Pipeline Services – Oil & Gas Pipeline Services, Intergeo – Environmental Services

Since its inception, the Company turnover has been in excess of U.S. $100,000,000. Its staff tally peaked at 1350 personnel

during 2008 and stands to increase from current levels again during late 2009 and early 2010.

FIAFI has developed its organization to become one of the leading enterprises in Iraq, supporting the development of the

Nation through education, economic growth and social tolerance. It has its head office in Baghdad and operates nationwi-

de with International Branch office in Dubai and Representative offices in London and Munich. 

It is ISO 9001:2008 certified.

Alegna GmbH

Promenadenplatz 9

80333 München, Germany

www.fiafigroup.com 

Ragdan El Akabi
CEO



á«JGP IÒ°S

∞jô©J

 äÉcöT áYƒª› ÖMÉ°Uh ôªãà°ùeh »bGôY ∫ÉªYCG πLQ ,»Ñ≤©dG ¿GóZQ  ó«°ùdG

 π≤ædG ≈∏Y ájGóÑdG ‘ áYƒªéŸG •É°ûf õ qcôJ .2004 ΩÉY ‘ ÉgCÉ°ûfCG »àdG FIAFI

 äÉcöûdG øe ∫ƒ£°SCG áfÉ«°U âª∏à°SÉa áYöùH â©°SƒJh ,áfÉ«°üdGh OGóeE’Gh

 áeƒµ◊ »æWƒdG ´Oƒà°ùŸG áfÉ«°üd á«æWƒdG èeGÈdG ‘ âªgÉ°Sh iÈµdG

 .¥Gô©dG

 ÉeCG .¿ƒ«bGôY º¡æe % 96 ,ÉØXƒe 350  Ωƒ«dG á≤£æŸG ‘ ácöûdG ∞XƒJ

 …hP øe áØ∏àfl äÉ«°ùæL øe ÚHÎ¨e øe ¿ƒµààa % 4 »gh á«≤ÑàŸG áÑ°ùædG

 áªFÉb Ωqó≤J ,äÉ°UÉ°üàN’G IOó©àe ájOÉ°üàbG áYƒª› É¡fEG .¢UÉ°üàN’G

 :É¡æe á«°SÉ°SC’G äÉeóÿG øe á∏jƒW

øeC’G ,ÖjQóJ ,AÉ°ûfE’G ∫ÉªYCG ,á«à°ùLƒ∏dG äÉeóÿG ,áfÉ«°üdG

 :Ωƒ«dG πª°ûàd É¡WÉ°ûf áMÉ°ùe ácöûdG â© q°Sh ,á«é«JGÎ°SG äÉcGöT π°†ØHh

RÉ¨dGh §ØædG Ö«HÉfCG äÉeóÿ Rouge Pipeline Services

 á«Ä«ÑdG äÉeóî∏d Intergeo

 , 2008 ΩÉY kÉØXƒe 1350 É¡«ØXƒe OóY ≠∏H Éªc .»µjôeCG Q’hO ¿ƒ«∏e áFÉe ¬àª«b Ée RhÉéàJ ób ácöû∏d ‹ÉŸG πeÉ©àdG ºéMh , É¡JCÉ°ûf òæe

 .2010 ΩÉY πFGhCGh 2009 ΩÉY ôNGhCG ‘  IOÉjõ∏d í q°Tôe Oó©dGh

 ‘ OÓÑdG á«ªæJ ‘ ºgÉ°ùJ ,¥Gô©dG ‘ IóFGôdG äÉcöûdG äÉjÈc øe Ωƒ«dG íÑ°üàd É¡WÉ°ûf ™«°SƒJh ôjƒ£àH âeÉb ájOÉ°üàb’G FIAFI áYƒª›

 ™e ≥«°ùæàH »æWh ó«©°U ≈∏Y É¡WÉ°ûf ôjóJh OGó¨H ‘ »°ù«FôdG áYƒªéŸGô≤e ™≤jh  .»YÉªàL’G íeÉ°ùàdGh …OÉ°üàb’G ƒªædGh º«∏©àdG ä’É›

 â– 2008 ΩÉY ISO »°SÉ«≤dG ó«Mƒà∏d á«dhódG áª¶æŸG iód á∏é°ùeh ,ï«fƒ«eh ¿óæd ‘ á«∏«ã“ ÖJÉµeh »HO ‘ ‹hódG ∫ÉéŸÉH ∞q∏µŸG ÖàµŸG

.9001 ºbQ

 πNGO É¡WÉ°ûf ∫hGõJ á«bGôY áYƒª› , FIAFI  äÉcöT áYƒª› ôjóeh ¢ù°SDƒe ƒgh .¥Gô©dÉH §°SGh á¶aÉfi ‘ , »M ‘ »Ñ≤©dG ¿GóZQ ódh

 ∫Éf å«M ,á«fÉ£jÈdG Î°ùæªà°Sh á©eÉL øe êqôîJ óbh .Ú©HQC’Gh …OÉ◊G ø°S ‘ ƒgh OGó¨H ‘ »°ù«FôdG Égqô≤e øe ácöûdG ôjój »Ñ≤©dG .¥Gô©dG

 ‘ ≥jƒ°ùàdG º°ù≤H É¡«a πªYh ,É«fÉŸCÉH ïfƒ«e ‘ ƒ«∏HGO ΩEG »H ácöT ‘ á«æ¡ŸG ¬JÒ°ùe CGóH .∫ÉªYC’G IQGOEG ‘ Òà°ùLÉeh É«∏©dG äÉ°SGQódG Ωƒ∏HO

 .IöUÉ©ŸG á«fÉŸC’G á«æØdG ∞ëàdG ™ªL iƒ¡j »Ñ≤©dG ó«°ùdG .ácöûdG ∂æH
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FIAFI Group

Alegna GmbH

Promenadenplatz 9

80333 München, Germany

www.fiafigroup.com 

FIAFI Group
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GP Günter Papenburg AG, BT teltomat

CV

Günter Papenburg AG

Betriebsteil teltomat, Asphaltmischanlagen

Dr. Volkmar Krinks

- Abitur und Lehre als Maschinenbauer 

- Maschinenbaustudium an der TU Dresden 

- Promotion an der Universität Rostock

- 1980 bis 1990 im Schwermaschinen- und Anlagenbau in 

der Forschung und Entwicklung tätig

- 1990 bis 1995 Geschäftsführer des Asphaltmischanlagen-

herstellers teltomat Maschinen GmbH und Mitglied im 

Vorstand des VDMA, Bereich Bau- u. Baustoffmaschinen

- seit 1995 in der GP Günter Papenburg AG, BT Asphaltmisch-

anlagen als Leiter Marketing und Vertrieb und Geschäftsführer 

für den Bereich Asphaltmischanlagen verantwortlich

Der Grundstein von teltomat wurde im Jahr 1906 in Berlin-Hohenschönhausen mit der Gründung der Maschinenfabrik

für Hartzerkleinerungs- und Transportanlagen Curt von Grueber gelegt. Seit 1920 fertigt das Maschinenbauunternehmen

seine Produkte in Teltow am jetzigen Standort. In den Jahren 1921/1922 wurde die Firma in Perfectecon Maschinenbau-

gesellschaft mbH umbenannt und die Werksanlagen umfassend erweitert. Bereits im Jahr 1930 lieferte das Unternehmen

seine Produkte über die Grenzen Deutschlands hinaus in den Balkan, die Türkei, den Nahen Osten wie auch nach Brasilien.

Nach der Zerstörung im Krieg und der Demontage des Werkes im Jahr 1945 begann der Wiederaufbau mit der Produkti-

on von Brecheranlagen für die Schuttzerkleinerung. Im Jahr 1952 entstand der VEB Hartzerkleinerungsmaschinen 

teltomat. Die Produktion umfasste hauptsächlich Straßenbau-, Steingewinnungsmaschinen und Luftstrommahlanlagen zur

Herstellung von Kohlenstaub. Im Jahr 1958 wurden erstmals komplette Asphaltmischanlagen sowie Aufbereitungsanlagen

für Bauschutt gefertigt. Nach der Wende entstand die teltomat Maschinen GmbH. Im Januar 1994 wurde die bis dahin

treuhänderisch verwaltete teltomat Maschinen GmbH eine Niederlassung der GP Günter Papenburg GmbH & Co. KG,

welche ein Jahr später zur GP Günter Papenburg AG umfirmierte. Bis Heute hat teltomat über 2200 Asphaltmischanlagen

in fast alle Regionen der Welt geliefert.

Ruhlsdorfer Straße 100

D-14513 Teltow, Germany

Tel.: +49 (0) 3328 456 - 0

Fax: +49 (0) 3328 456 - 251

E-mail: teltomat@gp.ag

Web: www.gp-papenburg.de

Dr. Volkmar Krinks,
Geschäftsführer 



á«JGP IÒ°S

∞jô©J

 Hohenschoenhausen á«MÉ°V ‘ 1906 ΩÉY ‘ äÉæMÉ°ûdGh äGQÉ°ùµdG ™æ°üd Curt von Grueber ôHhôZ ¿ƒa äQƒc ácöT ¢ù«°SCÉJ ¿Éc

 É¡©bƒe ‘ 1920 ΩÉY òæe É¡J’BG èàæJ á«µ«fÉµ«ŸG ácöûdG âdGR Éeh .äÉeƒà∏«J ácöûd ¢SÉ°SC’G ôéM ™°Vh áHÉãÃ ,á«æ«dÈdG ¿RhÉg ¿ƒ°T øgƒg

 Perfectecon á«dhDƒ°ùŸG IOhóëŸG Ωƒµ«àµ«aÒH ä’B’G ™fÉ°üe º°SG 1922 / 1921 ΩÉY ‘ É¡«∏Y ≥∏WCG ¿CG ó©H ,Teltow ƒà∏«J á«MÉ°V ‘

 É¡JÉLƒàæe ôjó°üàH 1930 ΩÉY øe AGóàHGh ,äCGóH Ée ΩÉYöSh .É¡LÉàfEG ¥É£f ó«©H óM ¤EG ™°ùJGh Maschinenbaugesellschaft mbH

 øeh á«fÉãdG á«ŸÉ©dG Üô◊G AÉæKCG Òeóà∏d ¢Vô©J óbh .πjRGÈdG ¤EG ≈àMh §°ShC’G ¥öûdGh É«côJh ¿É≤∏ÑdG ¤EG :É«fÉŸCG êQÉN ¤EG á«µ«fÉµ«ŸG

 É¡àØ∏N »àdG ÖFGôÿG ádGREG ≈∏Y IóYÉ°ùª∏d äGQÉ°ùµdG êÉàfEG ¤EG ™æ°üŸG OÉY QÉªYE’G IOÉYEG äÉ«∏ªY äCGóH ÉeóæYh .1945 ΩÉY ‘ ∂«µØà∏d ºK

 ºëØdG øëW äBÉ°ûæe øY Ó°†a ,IQÉé◊G ™«æ°üJh ¥ô£dG ó«Ñ©J ™jQÉ°ûŸ á°UÉNh ,äGQÉ°ùµdG êÉàfE’ äÉeƒà∏«J ™æ°üe CÉ°ûf 1952 ΩÉY ‘h .Üô◊G

 øe AÉæÑdG OGƒe QÉ°†ëà°S’ iôNCGh ,á∏eÉµàŸG â∏Ø°S’G §∏N äBÉ°ûæe êÉàfEÉH 1958 ΩÉY ‘ πØàMGh .≥«bódG π≤æd á«FGƒ¡dG äGQÉ«àdÉH áfÉ©à°S’Gh

 »àdG ¿ á«dhDƒ°ùŸG IOhóëŸG á«µ«fÉµ«ŸG äÉeƒà∏«J ácöT ’¤EG á«fÉŸC’G IóMƒdG IOÉYEG ó©H  ΩÉ©dG ´É£≤dG ™æ°üe ∫ƒ–h .ÊÉÑŸG ¢VÉ≤fCG øe ójóL

 ’¤EG ™æ°üŸG π≤àfG 1994 ΩÉY ™∏£e ‘h .ô◊G OÉ°üàb’G ¤EG ¬LƒŸG OÉ°üàb’G øe á«dÉ≤àf’G IÎØdG ‘ …OÉ°üàb’G ´É£≤dG ≈∏Y ájÉ°Uƒ∏d â©°†NCG

 ¤EG Ωƒ«dG ≈àM äÉeƒà∏«J ™fÉ°üe äQqó°U óbh .áªgÉ°ùe ácöT ¤EG ΩÉY ó©H âdƒ– »àdG á«dhDƒ°ùŸG IOhóëŸG √ÉcöTh ÆQƒÑæHÉH ÎfƒZ ácöT á«µ∏e

.â∏Ø°S’G §∏ÿ ICÉ°ûæe 2200 øe ÌcCG ,ÉÑjô≤J ⁄É©dG AÉëfCG ≈à°T

 ä’B’G áYÉæ°U ‘ »qæa πeÉ©c π«gCÉJh »¡«LƒJ - ¢ùµæjôc QÉªµdƒa .O

 ¿ó°ùjQO áæjóe ‘ á°ùæ¡dG á©eÉL ‘ á«µ«fÉµ«ŸG á°Sóæ¡dG á°SGQO -

 ∫É› ‘ 1990 h 1980 »eÉY ÚH πª©dG - ∑ƒà°ShQ á©eÉL øe IGQƒàcódG -

 .á«YÉæ°üdG äBÉ°ûæŸGh á∏«≤ãdG ä’B’G áYÉæ°U ´É£b ‘ çƒëÑdGh ôjƒ£àdG

 ä’B’ áéàæŸG äÉeƒà∏«J ácöûd Gôjóe ,1995 ≈àMh 1990  ΩÉY øe πª©dG –
 OGƒeh äGAÉ°ûfE’G ä’BG ™fÉ°üe á£HGQ IQGOEG ¢ù∏› ‘ Gƒ°†Yh ,â∏Ø°S’G §∏N

 .É«fÉŸCG ‘ VDMA á«YÉæ°üdG äBÉ°ûæŸGh ä’B’G ´É£≤d ΩÉ©dG OÉ–’G ‘ AÉæÑdG

 §∏N ä’BG êÉàfE’ Gôjóeh äÉ©«ÑŸGh ≥jƒ°ùàdG º°ù≤d É°ù«FQ 1995  ΩÉY òæe –
.áªgÉ°ùŸG ÆQƒÑæHÉH ÎfƒZ ácöT ‘ â∏Ø°S’G
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GP Günter Papenburg AG, BT teltomat

Ruhlsdorfer Straße 100

D-14513 Teltow, Germany

Tel.: +49 (0) 3328 456 - 0

Fax: +49 (0) 3328 456 - 251

E-mail: teltomat@gp.ag

Web: www.gp-papenburg.de

Günter Papenburg AG

Betriebsteil teltomat, Asphaltmischanlagen
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Herrenknecht AG

CV

Herrenknecht AG

Dipl. Ing. Werner Glatz, 

Mitglied der Geschäftsleitung Traffic Tunnelling

Seit 1978 im Unternehmen tätig.

Begann vor 31 Jahren als Entwicklungsingenieur bei der 

Herrenknecht GmbH.

Übernahm 1985 als Vertriebs- und Projektingenieur den Bereich

Teilschnittmaschinen für Rohrvortriebe.

Leitet seit 1998 den weltweiten Vertrieb für Tunnelvortriebs-

maschinen für den Bereich Traffic Tunnelling.

Die Herrenknecht AG ist Technologie- und Marktführer im maschinellen Tunnelvortrieb. 

Als einziges Unternehmen weltweit liefert Herrenknecht modernste Tunnelbohranlagen für alle Baugründe und in allen

Durchmessern – von 0,10 bis 19 Meter. Die Produktpalette umfasst maßgeschneiderte Maschinen für Verkehrstunnel

(Traffic Tunnelling) und Ver- und Entsorgungstunnel (Utility Tunnelling). Projektspezifische Servicepakete umfassen auf

Wunsch das Ersatzteilmanagement sowie Wartungs- und Servicedienste bis hin zu Cutter-Shops, Separationsanlagen und

Tübbingfabriken. Das Unternehmen stellt außerdem modernste Tiefbohranlagen her, um bis in eine Tiefe von 6.000 Meter

vorzudringen (Herrenknecht Vertical). Die jüngste Tochter (Bohrtec Vertical) liefert kleinere Bohrgeräte für die 

Erschließung oberflächennaher Geothermie. Mit Herrenknecht-Technik entsteht der Gotthard-Basistunnel, der längste

Eisenbahntunnel der Welt (2x 57 km). 

In der chinesischen Metropole Shanghai haben im Jahr 2008 die  beiden weltgrößten Tunnelbohrmaschinen (Durchmesser

15,43 m) ein Pionierprojekt in nur 20 Monaten erfolgreich abgeschlossen. 

Der Herrenknecht Konzern erwirtschaftete im Jahr 2008 einen Umsatz von 929 Mio. Euro. Weltweit beschäftigt der 

Herrenknecht Konzern über 3.000 Mitarbeiter und bildet über 200 junge Menschen aus. Zum Konzern gehören 

61 Tochter- und geschäftsnahe Beteiligungsgesellschaften im In- und Ausland.

Schlehenweg 2

D-77963 Schwanau-Allmannsweier, Germany

Tel. +49 (0)7824 302 229

Fax.:+49 (0)7824 302 2100

E-mail: glatz.werner@herrenknecht.de

Web: www.herrenknecht.de

Dipl. Ing. Werner Glatz, 
Mitglied der Geschäfts-
leitung
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 ô qaƒJ »àdG ⁄É©dG ‘ Ió«MƒdG ácöûdG Èà©J â°û«æµfÒg .¥ÉØfCÓd ‹B’G ôØ◊G É«LƒdƒæµJh ¥ƒ°S ‘ IóFGQ ácöT “áªgÉ°ùŸG â°û«æµfÒg”
 ¥ÉØfC’ É°ü«°üN áªª°üŸG ä’B’G É¡JÉéàæe πª°ûJh .GÎe 19 ¤EG 0,10 øe ,QÉ£bC’G ™«ªLh á«°VQC’G äÉ≤Ñ£dG ´GƒfCG ™«ª÷ ¥ÉØfC’G ôØM äBÉ°ûæe

 .(Utility Tunnelling) á≤aGôŸG äÉeóî∏d É¡æe ¢ü°üîJ »àdG ∂dòch ,(Traffic Tunnelling) QhôŸG

 π°üØdG Iõ¡LCGh Cutter-Shops ≈ª°ùj Ée ≈àMh QÉ«¨dG ™£≤H ójhõàdGh áfÉ«°üdG ¿ƒHõdG QÉ«àNG Ö°ùM πª°ûJ  ´höûª∏d á≤aGôŸG äÉeóÿG äÉeõM

 ±’BG áà°S ≠∏Ñj ≥ªY ¤EG π°üJ »àdG ôØ◊G äÉ°üæe çóMCG ∂dP ¤EG áaÉ°VEG ácöûdG èàæJh  .Tubbing Segment Ö«cÎ∏d IõgÉ÷G AGõLC’G áYÉæ°Uh

 øe áÑjô≤dG á«aƒ÷G ájQGô◊G ábÉ£dG ∫Ó¨à°S’ ô¨°UCG ôØM ä’BG (Bohrtec Vertical) iô¨°üdG áæH’G èàæJ Éªæ«H .(Herrenknecht Vertical) Îe

 .í£°ùdG

 …É¡¨æ°T áæjóe ‘ .(ºc 2x 57) ⁄É©dG ‘ ájójó◊G ∂µ°ù∏d ≥Øf ∫ƒWG ƒgh ,»°SÉ°SC’G OQÉ¡JƒL ≥Øf AÉ°ûfEG q” â°û«æµfÒg É«LƒdƒæµJ π°†ØH

 ‘ ¥ÉØfC’G ôØ◊ ÚàdBG ÈcCG ΩGóîà°SÉH ∂dPh ,ìÉéæH kGô¡°T øjöûY ¿ƒ°†Z ‘ óFGQ ´höûe RÉ‚EG q” 2008 ΩÉY ‘ á«æ«°üdG

 .(GÎe 15.43 ô£≤H) ⁄É©dG

 ±’BG áKÓK øe ÌcCG  ⁄É©dG AÉëfCG ‘ É¡Yhôa ™«ªéH ácöûdG ∞XƒJh .hQƒj ¿ƒ«∏e 929 øe ÌcCG 2008 ΩÉY ‘ â°û«æµfÒg ácöT π«NGóe â¨∏H

.êQÉÿGh πNGódG ‘ É¡H á£ÑJôe ácöTh kÉYôa Úà°Sh kGóMGh ΩC’G ácöûdG qº°†Jh .ÜÉÑ°ûdG øe 200 øe ÌcCG âH qQOh ,¢üî°T

á°Sóæ¡dG ‘ »©eÉL Ωƒ∏HO ,¢ùJÓZ ôfÒa `d á«JGòdG IÒ°ùdG

Traffic Tunnelling ácöT IQGOEG ¢ù∏› ‘ ƒ°†Y

.1978 ΩÉY òæe ácöûdG ‘ πª©j

 â°û«æµfÒg ácöT iód ôjƒ£àdG º°ùb ‘ ¢Sóæ¡ªc kÉeÉY 31 òæe πª©dG CGóH

.IOhóëŸG

 ‘ ™jQÉ°ûŸG  ≈∏Yh  ≥jƒ°ùàdG ≈∏Y ±GöTE’G áª¡e ¢Sóæ¡ªc 1985 ΩÉY º∏à°SG

.QhôŸG ¥ÉØfC’  Roadheader ôØ◊G ä’BG êÉàfEG º°ùb

 AÉëfCG ≈à°T ‘ QhôŸG ¥ÉØfCG ôØM ä’BG ™jRƒJ º°ù≤d kÉeÉY kGôjóe 1998 òæe Ö q°üf

Traffic Tunnelling ∫É› ‘  ⁄É©dG
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Herrenknecht AG

Schlehenweg 2

D-77963 Schwanau-Allmannsweier, Germany

Tel. +49 (0)7824 302 229

Fax.:+49 (0)7824 302 2100

E-mail: glatz.werner@herrenknecht.de

Web: www.herrenknecht.de

Herrenknecht AG
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Knauf AMF GmbH&Co.KG
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Knauf AMF GmbH&Co.KG

1963: Beginn der Herstellung von Mineralwolleplatten nach 

eigenem patentierten Verfahren. 

1970: Gründung der AMF-Mineralplatten GmbH.

1995: Einstieg der Knauf Verwaltungsgesellschaft bei AMF. 

2002: Übernahme von AMF durch Knauf.

2005: Gesamtkapazität 50 Mio. m2/Jahr. 

2006: Eröffnung des Forum AMF - ein hochmodernes 

Schulungs- und Innovationszentrum. 

2007: Kapazitätserweiterung von Werk II auf 35 Mio. m2 durch 

Ausbau des Trockners. Errichtung einer 2. Veredelungslinie 

für Sonderprodukte sowie einer Kaschierlinie. 

2009: Fertigstellung des Forschungs- und Entwicklungszentrums 

sowie der neuen Logistikhalle. 

AMF entwickelt und produziert innovative Deckensysteme für den weltweiten Bedarf. Neue, erweiterte Funktionen

machen deren Einsatz im Interesse von Sicherheit und Wohlbefinden der Menschen zunehmend unumgänglich. Anderer-

seits wird der Wert der Funktionsdecke als integraler Bestandteil der Raumarchitektur unterschätzt. Wir fühlen uns der

Aufgabe verpflichtet, neue Wege zu gehen und ästhetische Ansprüche mit Sicherheitsbedürfnissen in Einklang zu bringen.

Für individuelle Anforderungen an die Decke bietet AMF Klassische Deckendesigns mit darauf abgestimmten System-

lösungen und hat somit optimale Lösungen für viele Raumsituationen.

Ausgerichtet nach den individuellen Anforderungen unserer Kunden haben wir unser Produktprogramm in die Bereiche

Brandschutz, Akustik, Reinheit&Hygiene, Material&Design und Sound, Light&E-tech eingeteilt.

AMF-BRANDSCHUTZDECKEN sind Decken mit Eingebauter Sicherheit für besonders sensible Einsatzbereiche und die

neuen Decken aus dem Programm AKUSTIK bieten optimierte Schallabsorption kombiniert mit Längsschalldämmung.  

Für spezielle Anforderungen an Sauberkeit beinhaltet das REINHEIT & HYGIENE-Programm Deckenplatten zur Reduzie-

rung von Schadstoffen oder Partikeln im Raum. Die Produktsparte SOUND, LIGHT & E-TECH integriert Licht- und

Medientechnik intelligent in die Decke und sorgt somit für mehr Funktion in der Decke und die Designalternativen zum

klassischen Mineraldecken-Programm aus Mineral, Metall, Gips und Holz sind bei MATERIAL&DESIGN zu finden.

Elsenthal 15

94481 Grafenau, Germany

Tel: +49 (0) 8552/422-981

Fax: +49 (0) 8552/422-32

e-mail: martin.riedl@amf-grafenau.de

www.amfceilings.com

Herr Martin Riedl,
International Sales
Manager
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 º¡àMGQh ¢SÉædG ¿ÉeCG πLC’ É¡eGóîà°SG øe π©Œ á©°Sƒeh IójóL äÉeóN .»ŸÉ©dG ∑Ó¡à°SÓd áãjóM ±ƒ≤°S áª¶fCG èàæJh Qƒ£J ±G ΩG …CG ácöT

 Ö«dÉ°SCG áHôŒ ÖLGƒH ÉæeGõàdÉH ô©°ûf .á°Sóæ¡dG øØd á∏eÉµàe áæÑ∏c »∏ª©dG ∞≤°ùdG áª«b øe ∞îà°ùj iôNCG á«MÉf øe .É¡æY AÉæ¨à°SG ’ áLÉM

 .á«æeC’G äÉ«LÉ◊Gh ≥fhôdG ÚH ≥«aƒàdGh IójóL

 øe Òãµd á«JGƒe ’ƒ∏M ∂dòH ¢Vô©àd á≤°ùæe ∫ƒ∏M ™e ájó«∏≤J ±ƒ≤°S º«eÉ°üJ ±G ΩG …CG ácöT Ωó≤J ∞≤°ùdÉH á£ÑJôe ájOôa äÉÑ∏W á«Ñ∏àd

 äGAÉ°†ØdG

 ájÉYôdGh áaÉ¶ædG ,»Jƒ°üdG ∫ÉéŸG ,≥FGô◊G øe ájÉª◊G ä’É› ¤G ÉæJÉéàæe èeÉfôH º«°ù≤àH Éæªb ÉææFÉHõd ájOôØdG äÉÑ∏£dG ™e É«°TÉ“

.á«fhÎµd’G á«æ≤àdGh Aƒ°†dG ,äƒ°üdGh º«ª°üàdGh OGƒŸG ,á«ë°üdG

 èeÉfôH øe Iójó÷G ±ƒ≤°ùdG íæ“h á°SÉ°ùM πªY ä’ÉéŸ áeÓ°ùdG äÉfƒµÃ Iõ¡› ±ƒ≤°S »g ≥FGô◊G øe á«bGƒdG ±É«dCÓd ±G ΩG …CG ácöT

.äƒ°üdG ºàc ΩÉ¶æH áfhô≤e äGƒ°UC’G …hO ¢UÉ°üàeG äÉ«fÉµeG äƒ°üdG

.AÉ°†ØdG ‘ äÉÄjõ÷G hCG Iö†ŸG OGƒŸG øe π«∏≤à∏d ±ƒ≤°S ±É«dCG πª°ûj á«ë°üdG ájÉYôdGh áaÉ¶ædG èeÉfôH ¿Éa áaÉ¶ædÉH á°UÉÿG äÉÑ∏£dG ÉeCG

 ‘ ÈcCG á«∏ªY äÉeóN ∂dòH øª°†jh ∞≤°ùdG ‘ »cP Üƒ∏°SCÉH ΩÓY’Gh QGƒfC’G á«æ≤J ºë≤j á«fhÎµd’G á«æ≤àdGh Aƒ°†dG èeÉfôH ‘ äÉéàæŸG ´ƒf

.º«ª°üàdGh OGƒŸG ∫É› ‘ Ö°ûÿGh ¢ùÑ÷Gh ójó◊Gh ¿ó©ŸG øe ájó«∏≤àdG á«fó©ŸG ±ƒ≤°ùdG èeÉfÈd º«ª°üàdG πFGóH óLƒJh , ∞≤°ùdG

 IAGÈH êÉàfG Üƒ∏°SCG ≈∏Y GOÉªàYG á«fó©e á«æ£b ±É«dCG êÉàfG ábÓ£fG :1963
á«JGP ´GÎNG

á∏≤à°ùe ácöûc º°S’G ádƒ¡éŸG á«fó©ŸG ±É«dCÓd ±G ΩG …CG ácöT ¢ù«°SCÉJ :1970
±G ΩG …CG ácöT ¤G 50 % Ü …QGO’G ÒHóà∏d ±hÉæc ácöT ΩÉª°†fG :1995

 ácöT πÑb øe ±G ΩG …CG ácöT øe á«≤ÑàŸG 50 % ∫G ≈∏Y PGƒëà°S’G :2002
 á«°VQC’G ™£≤dG AÉæàbG ∫ÓN øe ácöûdG ô≤e ™«°SƒJ .…QGO’G ÒHóà∏d ±hÉæc

 IQhÉéŸG ÊÉÑŸGh
 ºéëH 1 + 2 πªY ´höûe ÜÉ©«à°SG Iƒb ‹ÉªLG .2 πªY ´höûe π«¨°ûJ :2005

ájƒæ°S ÜÉ©«à°SG Iƒb ™Hôe Îe ¿ƒ«∏e 50
 õcôe ƒgh ` ™Hôe Îe 1300 áMÉ°ùe ≈∏Y ±G ΩG …CG ácöT ióàæe ìÉààaG :2006

åjóM QÉµàHGh ÖjQóJ
 øe ™Hôe Îe ¿ƒ«∏e 35 ¤G 2 πªY ´höûŸ á«HÉ©«à°S’G ábÉ£dG ™«°SƒJ :2007
 ¤G áaÉ°VG á°UÉN äÉéàæŸ ÊÉK π≤°U ô‡ ó««°ûJ .áØØéŸG AÉæH ∫Éªµà°SG ∫ÓN

Î°S IóMh
äÉ«à°ù«Lƒ∏d ójóL ¥GhQ ¤G áaÉ°VG ôjƒ£àdGh çƒëÑdG õcôe AÉæH ΩÉ“G :2009
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Knauf AMF GmbH&Co.KG

Elsenthal 15

94481 Grafenau, Germany

Tel: +49 (0) 8552/422-981

Fax: +49 (0) 8552/422-32

e-mail: martin.riedl@amf-grafenau.de

www.amfceilings.com

Knauf AMF GmbH&Co.KG
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MECo Handelsgesellschaft OHG, Trading Company
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MECo Handelsgesellschaft OHG

Karl Wieser (Managing Director)

Graduated from the Munich Commercial High School

in Business Administration.

From 1976 until 1990 resident in Iraq as Project Manager

and Branch Manager.

Since 1990 employer. 

MECo Co was established in June 1990.

33 years experience in Iraq

1976 – 1990 Installation of 900 water compact units for the Ministry of Municipalities

1984 – 1990 Supply of material and equipment to Diala Company for Electrical Industries

Representative of Maschinenfabrik Reinhausen (MR) in Iraq, for On Load Tap Changers (OLTC) for power 

transformer and Krempel Soehne for Electrical Insulation Material.

1998 – 2004 Supply of material and industrial equipment to Diala and other customers under the Oil for Food Program.

2004 – 2009 Dito under the new Government but also to the Ministry of Oil (SOC, NOC, Middle) 

and to the Ministry of Electricity.

Since 1988 Cooperation with Modern Trade Agencies and Export Co. LTD.(MTA), Baghdad, 

Mr. Hamid Al-Dujaili, (former acting Director General and Technical Manager of Diala Company). 

Agency Agreement since 2001.

Tel. +964 1 7173131, Mobile: +964 (0)7705613333, E-mail: mta_co2003@yahoo.com

Bahnhofstraße 22

D-85617 Assling – Germany

Tel.: +49 (0)8092. 31460

Fax: +49 (0)8092. 31498

E-Mail: meco-ohg@t-online.de

Web: www.meco-trading.com 

Karl Wieser 
(Managing Director)
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 (…QGOE’G ôjóŸG) Karl Wieser Qõ«a ∫QÉc

 ï«fƒ«e áæjóe ‘ ∫ÉªYC’G IQGOE’ É«∏©dG OÉ°üàb’G á«∏c øe êôîJ

É«ª«∏bG Gôjóeh ™jQÉ°ûª∏d Gôjóe 1990 ≈àM 1976 ΩÉY øe ¥Gô©dG ‘ ΩÉbCG

 / ¿GôjõM ‘ â°ù°SCÉJ »àdG ájQÉéàdG ƒµ«e ácöT ‘ ÉØXƒe 1990 ΩÉY òæe

 QƒcòŸG ΩÉ©dG øe ƒ«fƒj

¥Gô©dG ‘ áæ°S 33 IÈN

.áeÉ©dG ∫É¨°TC’G IQGRh øe ∞«∏µàH á∏eÉµàe √É«e IóMh 900 Ö«côJ  1990 – 1976

 á«fÉŸC’G ¿RhÉ¡æjGQ á«µ«fÉµ«ŸG ä’B’G ™æ°üe á∏«ch ,á«FÉHô¡µdG äÉYÉæ°ü∏d ’ÉjO ácöûd äGó©ŸGh OGƒŸG ójQƒJ  1990 – 1984

ôéæ«°ûJ ÖJ Oƒd ¿hCG á«FÉHô¡µdG ä’ƒëŸG ácöTh ,¥Gô©dG ‘ Maschinenfabrik Reinhausen

.»FÉHô¡µdG ∫õ©dG OGƒŸ ¬fhR πÑeôc ácöTh On Load Tap Changers (OLTC)

 .§ØædG πHÉ≤e AGò¨dG èeÉfôH øª°V Úµ∏¡à°ùŸG øe ÉgÒZh ’ÉjO ácöûd á«YÉæ°U äGó©eh OGƒe ójQƒJ  2004 - 1998

 .AÉHô¡µdGh §ØædG øe πc »JQGRƒd É°†jCG áHƒ∏£ŸG äGó©ŸG ójQƒJh Iójó÷G áeƒµ◊G ™e á∏KÉ‡ äÓeÉ©e  2009 - 2004

ôjó°üàdGh ájQÉëàdG ä’ÉcƒdG ácöT ™e ¿hÉ©àdG  1988 ΩÉY òæe

 ácöûd »æØdG ôjóŸGh  ≥HÉ°ùdG ΩÉ©dG ôjóŸG) »∏«LódG ó«ªM ó«°ùdG ™eh ,OGó¨H ‘ Modern Trade Agencies and Export Co. LTD (MTA)

 2001 òæe ádÉch ¥ÉØJG .(’ÉjO

Tel. +964 1 7173131, Mobile: +964 (0)7705613333, E-mail: mta_co2003@yahoo.com
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MECo Handelsgesellschaft OHG, Trading Company

Bahnhofstraße 22

D-85617 Assling – Germany

Tel.: +49 (0)8092. 31460

Fax: +49 (0)8092. 31498

E-Mail: meco-ohg@t-online.de

Web: www.meco-trading.com 

MECo Handelsgesellschaft OHG
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MENA LEGAL ADVISERS

CV

MENA LEGAL ADVISERS

Dr. Alexander Brexendorff ist promovierter Jurist und berät seit

über 10 Jahren internationale Unternehmen in den Bereichen

Energie-, Bauwirtschaft, Anlagenbau, Maschinenbau bei deren

Investitionsvorhaben im Mittleren Osten, schwerpunktmäßig in

den VAE und dem Irak. Er unterstützt diese Unternehmen

sowohl bei der Markteintrittsplanung als auch bei der Gründung

lokaler Niederlassungen und zu allen in dem Zusammenhang 

auftretenden rechtlichen Aspekten. Herr Brexendorff bereist

regelmäßig die MENA Region, lebt in den VAE, Dubai, und leitet

dort als Managing Partner das Büro der Kanzlei und Unterneh-

mensberatung MENA LEGAL ADVISERS.

MENA Legal Advisers ist eine internationale Kanzlei und Unternehmensberatung, die auf umfassende investitions- und

wirtschaftsrechtliche Beratung der deutschen und internationalen Industrie in den arabischen Staaten spezialisiert ist.

MENA Legal Advisers verfügt über Büros in Abu Dhabi, Dubai, Ras Al Khaimah, Frankfurt, Houston und Bogotá und über

ein seit 1995 bewährtes Netzwerk assoziierter deutscher und arabischer Rechtsanwälte, Steuer- und Unternehmensbera-

ter in lokalen Partnerbüros u.a. in Jeddah, Bagdad, Amman, Beirut, Muskat, Damaskus, Kairo. 

Dank jahrzehntelanger persönlicher und juristischer Erfahrungen in der MENA-Region und einem einmaligen Portfolio

lokaler Kontakte kann MENA Legal Advisers dem exportorientierten Mittelstand, expandierenden Unternehmen und der

weltweit agierenden Großindustrie kompetente und fachlich fundierte Investitions- und Rechtsberatung aus einer Hand

bieten. 

Die Mitarbeiter von MENA Legal Advisers verfügen über die vor Ort erforderlichen Sprachfähigkeiten und Verständnis für

die arabische Geschäftskultur und können daher Investitionen und Geschäftsaktivitäten im MENA Wirtschaftsraum von

der Anbahnungsphase bis zur konkreten Umsetzung hervorragend begleiten.

Emirates Towers, P.O.Box 31303, Dubai, VAE

Darmstädter Landstr. 125, D-60598 Frankfurt, Germany

Tel. VAE: +971 4 813 58 05

Mob. VAE: +971 50 7496195 

Mob. Irak: +964 79 01500093 

Mob. D: +49 179 2382840

Fax: +971 4 813 58 10

E-mail: Brexendorff@mena-legal.com, Web: www.mena-legal.com

Dr. Alexander 
Brexendorff
Managing Partner
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 ∫Éfh ¥ƒ≤◊G Dr. Alexander Brexendorff ±Qhóæ°ùµjôH Qóæ°ùµdCG .O ¢SQO

 áÑZGôdG á«ŸÉ©dG äÉcöû∏d IQƒ°ûŸG Ëó≤àH äGƒæ°S öûY òæe Ωƒ≤jh ,IGQƒàcódG

 á«YÉæ°üdG äBÉ°ûæŸGh äGAÉ°ûfE’G OÉ°üàbGh ábÉ£dG ä’É› ‘ ``QÉªãà°S’G ‘

 äGQÉeE’G ádhO ‘ á°UÉNh §°ShC’G ¥öûdG á≤£æe ‘ - á«µ«fÉµ«ŸG áYÉæ°üdGh

 ¤EG ±ó¡J âfÉc AGƒ°S äÉcöûdG √òg ºYO q¤ƒàjh .¥Gô©dGh IóëàŸG á«Hô©dG

 ÉjÉ°†≤dG ™«ªL øY Ó°†a ,∑Éæg É¡d ´ôa ìÉààaG ¤EG hCG á«∏ëŸG ¥ƒ°ùdG ∫ƒNO

 ájQhO äÓMôH ±Qhóæ°ùµjôH ó«°ùdG Ωƒ≤jh .äÉ«dÉ©ØdG √ò¡H á≤∏©àŸG á«fƒfÉ≤dG

 ¿IóëàŸG á«Hô©dG äGQÉeE’G ‘ »HO ‘ ¢û«©j ƒgh ;§°ShC’G ¥öûdG á≤£æe ‘

 á«fƒfÉ≤dG äGQÉ°ûà°S’G á°ù°SDƒe ÖJÉµe IQGOEG ≈∏Y ∑Éæg øe ±öûj å«M

 .É°†jCG É¡JQGOEG ‘ ÉµjöT ¬àØ°üH MENA LEGAL ADVISERS

 OÉ°üàb’Gh QÉªãà°S’G ÚfGƒ≤H á≤∏©àŸG á∏eÉ°ûdG IQƒ°ûŸG Ëó≤àH É°†jCG ¢üàfl ‹hO IÉeÉfi Öàµe øY IQÉÑY MENA LEGAL ADVISERS ¿EG

 áª«ÿG ¢SCGQh »HOh »ÑX ƒHCG øe πc ‘ ÖJÉµe á«fƒfÉ≤dG ájQÉ°ûà°S’G ácöûdG √ò¡d ∑Éægh .á«Hô©dG ¿Gó∏ÑdG ‘ á«dhódGh á«fÉŸC’G áYÉæ°ü∏d

 ÖFGöV …QÉ°ûà°ùeh ¿ÉŸCGh ÜôY ÚeÉfi ™e ácGöT äÉ«bÉØJG 1995 ΩÉY òæe âeôHG ób É¡fCG øY Ó°†a .ÉJƒZƒHh ¿ƒà°Sƒ«gh äQƒØµJôah

.IôgÉ≤dGh ≥°ûeO ,§≤°ùe ,ähÒH ,¿ÉªY ,OGó¨H , IóL É¡æe IójóY ¿óe ‘ ácÎ°ûe ÖJÉµe ‘ πª©∏d ,äÉcöTh

 ¿EÉa É¡Yƒf øe IójôØdG áªq«≤dG ä’É°üJ’G ôNòd Gô¶fh ,§°ShC’G ¥öûdG á≤£æe ‘ Úæ°ùdG äGöûY ÈY áÑ°ùàµŸG á«æ¡ŸGh á«°üî°ûdG IÈÿG π°†ØHh

 ,á«dÉ©dG á«æ¡ŸGh IAÉØµdÉH RÉà“ ájQÉªãà°SGh á«fƒfÉb äGQƒ°ûe ËóØàd á∏gDƒe á«fƒfÉ≤dG äGQÉ°ûà°SÓd Éæ«e MENA LEGAL ADVISERS á°ù°SDƒe

.iÈµdG á«ŸÉ©dG á«YÉæ°üdG äÉ°ù°SDƒª∏dh ,™°SƒàdG ‘ áÑZGôdGh ôjó°üàdG ≈∏Y Ióªà©ŸG á£°SƒàŸG äÉcöû∏d

 »Hô©dG IQÉéàdG ´É£b IQÉ°†M º¡ØJh áeRÓdG ájƒ¨∏dG áaô©ŸÉH á«fƒfÉ≤dG äGQƒ°ûª∏d Éæ«e MENA LEGAL ADVISERS ‘ ¿ƒ∏eÉ©dG ™àªàjh

 ≈àMh ¿ É¡FÉj ≈qàM É¡ØdCG øe §°ShC’G ¥öûdG º«∏bG ‘ ájQÉªãà°S’Gh ájQÉéàdG á£°ûfC’G á≤aGôÃ ≥ëH øjôjóL º¡∏©éjh ,º¡∏gDƒj É‡ ,¬°ù°SCGh

.IOƒ°ûæŸG ájÉ¨dG ¤EG ∫ƒ°UƒdG
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MENA LEGAL ADVISERS

Emirates Towers, P.O.Box 31303, Dubai, VAE

Darmstädter Landstr. 125, D-60598 Frankfurt, Germany

Tel. VAE: +971 4 813 58 05

Mob. VAE: +971 50 7496195 

Mob. Irak: +964 79 01500093 

Mob. D: +49 179 2382840

Fax: +971 4 813 58 10

E-mail: Brexendorff@mena-legal.com, Web: www.mena-legal.com

MENA LEGAL ADVISERS
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Profil

Messe München GmbH

CV

Messe München GmbH

Leiter M,O,C, 

Stv. Leiter Geschäftsbereich 5

Messe München International/Internationale Standortberatung 

Die Messe München International ist mit mehr als 50 Fachmessen für Investitionsgüter, Konsumgüter und Neue Technolo-

gien eine der weltweit führenden Messegesellschaften. Mehr als 30.000 Aussteller aus über 100 Ländern und mehr als zwei

Millionen Besucher aus über 200 Ländern nehmen jährlich an den Veranstaltungen in München teil. Darüber hinaus führt

die Messe München International Fachmessen in Asien, Russland, Mittleren Osten und Südamerika durch. 

Durch den Bau und den Betrieb der Neuen Messe München, des Internationalen Congress Centers München und des

Shanghai New International Expo Centre verfügt sie als Dienstleister und Veranstalter über komplexe und langjährige

Erfahrungen bei der Planung, dem Bau und dem Betrieb von Messe- und Kongresszentren. Darüber hinaus hat sie im 

Rahmen des Veranstaltungs- und Ordercenters M,O,C, ausgewiesenes Know-how im Bereich Center Management und der

Bedienung regionaler Märkte aufgebaut. 

Im Rahmen ihres Geschäftsfeldes Internationale Standortberatung führt die Messe München International überall auf der

Welt umfassende Beratungsprojekte für Investoren, Planungsbehörden der öffentlichen Hand, Architekten und Betreiber

durch, die ein neues Messegelände planen oder ein bestehendes erweitern bzw. modernisieren. 

Die individuellen Leistungspakete erstrecken sich von Standortbewertungen über Marktstudien, Raum- und Funktionspla-

nungen, Managementberatung, Wirtschafts- und Erfolgsplanung bis hin zu Implementierungskonzepten und Trainings.

Dr. Martin Lechner

Messegelände

D-81823 München, Germany

Tel.: +498932353 190

Fax: +498932353 157

E-Mail: martin.lechner@messe-muenchen.de

Web: www.messe-muenchen.de

Dr. Martin Lechner
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:êPƒ‰

≥aôe ô¶fG :ácöûdG º°SG

»°S hCG ΩG ôjóe :á«JGP IÒ°S

5 ∫ÉªYCG ∫É› ôjóe ÖFÉf

≥aôe ô¶fG :ácöûdG äGõ«e

™bGƒŸG ∫ƒM á«dhO IQÉ°ûà°SG / ‹hódG ï«fƒ«e ¢Vô©e ácöûdG äGõ«e

 äÉcöT ióMG áãjó◊G äÉ«æ≤àdGh ∑Ó¡à°S’G OGƒeh QÉªãà°S’G OGƒŸ É°ü°üîàe É°Vô©e 50 øe ÌcCG ∞«°†à°ùj …òdG ‹hódG ï«fƒ«e ¢Vô©e ó©j

 Éjƒæ°S ¿ƒcQÉ°ûj ó∏H 200 øe ÌcCG øe ôFGR Êƒ«∏e øe ÌcCGh ó∏H 100 øe ÌcCG øe ¢VQÉY 30.000 øe ÌcCG .⁄É©dG iƒà°ùe ≈∏Y IóFGôdG ¢VQÉ©ŸG

 ∫ÓN øe .á«Hƒæ÷G ÉµjôeCGh §°ShC’G ¥öûdGh É«°ShQh É«°SBG ‘ á°ü°üîàe ¢VQÉ©e ‹hódG ï«fƒ«e ¢Vô©e º¶æj ∂dP ¤G .ï«fƒ«Ã äGôgÉ¶àdG ‘

 º¶æeh äÉeóN ÖMÉ°üc ôaƒàj ƒ¡a …É¨æ°T ójó÷G ‹hódG ¢VQÉ©ŸG õcôeh ï«fƒ«e ‹hódG äGô“DƒŸG õcôeh ójó÷G ï«fƒ«e ¢Vô©e IQGOGh AÉæH

 äÉª«∏©àdGh á£°ûfC’G õcôe QÉWG ‘ ∂dP ≈∏Y IhÓY Ö°ùàcGh .äGô“Dƒeh ¢VQÉ©e õcGôe IQGOGh AÉæHh §«£îJ ‘ óeC’G á∏jƒWh áÑ©°ûàe ÜQÉŒ ≈∏Y

 IQÉ°ûà°S’ÉH ¢UÉÿG ¬∏ªY ∫É› QÉWG ‘ ‹hódG ï«fƒ«e ¢Vô©e ôjójh . á«ª«∏b’G ¥Gƒ°SC’G øjƒ“h õcGôŸG IQGOG ∫É› ‘ ábƒKƒe áãjóM á«æ≤J

 Ú°Sóæ¡eh ΩÉ©dG ´É£≤dG øe §«£îJ äÉ°ù°SDƒeh øjôªãà°ùe ídÉ°üd ⁄É©dG AÉëfCG ™«ªL ‘ á∏eÉ°T ájQÉ°ûà°SG äÉYhöûe ™bGƒŸG ∫ƒM á«dhódG

 ¢Vô©dG ™bGƒe º««≤J øe AGóàHG IOó©àe ä’É› πª°ûJ á°UÉÿG äÉeóÿG áeÉfRQ .¬ãjó– hCG ¬©«°SƒJ hCG ójóL ¢Vô©e ó««°ûàd ¿ƒ££îj Úª¶æeh

  AÉ¡àfGh ìÉéædG ¢Uôah …OÉ°üàb’G §«£îàdGh  ájQGO’G IQÉ°ûà°S’Gh »∏ª©dGh »°Sóæ¡dG º«ª°üàdGh ¥Gƒ°SC’ÉH á°UÉÿG äÉ°SGQódÉH GQhôe áÑ°SÉæŸG

.ÖjQóJ èeGôHh ájò«ØæJ äÉYhöûÃ
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Messe München GmbH

Dr. Martin Lechner

Messegelände

D-81823 München, Germany

Tel.: +498932353 190

Fax: +498932353 157

E-Mail: martin.lechner@messe-muenchen.de

Web: www.messe-muenchen.de

Messe München GmbH
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Profile

M.G. International Transports GmbH

CV

MG International GmbH

Herr Donath ist Geschäftsführer der im Jahre 1989 gegründeten

M.G. International Transports GmbH, die für Projekt-Logistik mit

Schwerpunkt Nah- und Mittelost zusammen mit den Nieder-

lassungen in Jordanien, Iraq und Iran und Partnern in der Region

steht. Er ist zudem Geschäftsführer der im Jahre 2001 gegründe-

ten M.G. Logistics GmbH, die in den Bereichen Interkontinentale

Verkehre, Übersee- und Luftfrachtverkehre inkl. Kontraktlogistik

tätig ist. 

Beide Firmen stehen seit 2002 unter dem Dach der M.G. Interna-

tional (Holding) GmbH, deren Geschäftführer Herr Donath ist. 

Certified as DIN EN ISO 9001-2000 with branches in Germany, Jordan, Iraq, Syria, Russia and USA.

Seafreight · Modern freightmanagement with intelligent logistics, container-consolidation services from and to over 

200 ports of call, full-container shipments, container stuffing, seaworthy packing, Ro/Ro shipments, breakbulk & charter

services.

Road cargo service · Road carrier management, complete loads and part loads, international groupage services, all types

of equipment.

Airfreight · As registered IATA-Agent we offer time-defined services covering deliveries up to DDP, consolidations, direct

shipments, express services, sea/air services, internet tracking and tracing system, bonded warehousing, temparature 

sensitive services, dangerous goods handling, global air charter services (full-& split-charter).

Projects · We have experience in handling of complete projects worldwide. Especially our (Near-) Middle East Depart-

ment is well-trained in handling shipments to Iraq, Jordan, Syria or Iran. 

We are running several own offices in this region, for example in Baghdad, Amman, Syria and Kuwait. Due to this privileged

situation we are able to keep a very closed 

contact to your shipments. Services offered: container shipments, RO/RO shipments.

Koblenzer Str. 40

D-57072 Siegen, Germany

Phone: +49 (0)271. 40930,

Fax: +49 (0)271. 409321

E-mail: mgit@mgit.de,

Web: www.mgit.de

Joachim Donath
Geschäftsführer
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 MG International GmbH

á«µjôeC’G óëàŸG äÉj’ƒdGh É«°ShQh ÉjQƒ°Sh ¥Gô©dGh ¿OQC’Gh É«fÉŸCG ‘ ´hôa ™e  DIN EN ISO 9001-2000 ºbQ â– ¢ü«NôJ

 ,»ØJÉ¡dG ∫É°üJ’ÉH  AÉæ«e 200 øe ÌcCG ¤EGh øe äÉjhÉ◊G ó«WƒJ äÉeóN ,GQƒ£àe É«à°ù«Lƒd ÉeÉ¶f óªà©J áãjóM øë°T IQGOEG :π«é°ùàdG ¥ƒ≤M

äÉæë°ûdG Rôah ôJQÉ°ûdG äÉeóN ,…ôëÑdG π≤ædÉH ¢UÉN ∞«∏¨J ,äÉjhÉ◊G ™«ªŒ ,á∏eÉµàe øë°T á«∏ªY

.äGõ«¡éàdG ±Éæ°UCG ™«ªL ,á«dhO ™«ªŒ äÉeóN ,á«FõLh á∏eÉµàe äÉæë°T ,…ôëÑdG øë°ûdG IQGOEG :…ÈdG π≤ædG äÉeóN

 äÉeóN ,á©jöS äÉeóN ,öTÉÑe øë°T , ó«WƒJ , π≤æ∏d ábóH IOóëŸG ó«YGƒŸÉH Ωõà∏J ¿GÒ£∏d á«dhódG ádÉcƒdG iód á∏é°ùe ádÉch : …ƒL øë°T

 ,â«fÎf’G ÈY øë°ûdG §«£îJ áª¶fCG ,ájôHh ájƒL

 »ŸÉ©dG …ƒ÷G øë°ûdG áeóN ,IÒ£ÿG ™FÉ°†ÑdG ßØM ,IQGô◊ÉH IôKCÉàŸG áYÉ°†ÑdG äÉeóN ,äÉYOƒà°ùŸG ‘ øjõîàdG

 ¥Gô©dG ¤EG …ôëÑdG øë°ûdG ‘ ¢ü°üîàe §°ShC’Gh ≈fOC’G ÚböûdG ‘ Éæª°ùb .⁄É©dG ÈY á∏eÉµàe äÉYhöûe á÷É©e ‘ IÈN Éæjód :äÉYhöûe

 ¬fEÉa õ«ªàŸG ™bƒŸG Gò¡d Gô¶fh .âjƒµdGh ÉjQƒ°Sh ¿ÉªYh OGó¨H ‘ ∫ÉãŸG π«Ñ°S ≈∏Y á≤£æŸG ‘ ÖJÉµe IóY ôjóf .¿GôjEGh ÉjQƒ°Sh ¿OQC’Gh

.äÉjhÉ◊G øë°T :É¡eó≤j äÉeóÿG .ºµJÉæë°T Ò°S á©HÉàŸ ä’É°üJ’G §HQ ÉfQhó≤Ã

 IOhófi áªgÉ°ùe äGP ‹hódG π≤æ∏d »L ΩCG ácöT ∫ÉªYCG ôjóe ådÉfhO ó«°ùdG

 ≈fOC’G ÚböûdG ‘ á«à°ù«Lƒd äÉYhöûe É¡£HôJ 1989 ΩÉY ‘ â°ù°SCÉJ

 ‘ É¡FÉcöTh ¿GôjGh ¥Gô©dGh ¿OQC’G ‘ É¡YhôØH ¢UÉN ¬LƒH §°ShC’Gh

 ,»à°ùLƒ∏dG π≤æ∏d »L ΩEG ácöT ∫ÉªYCG ôjóe Ö°üæe É°†jCG π¨°ûj ƒgh .á≤£æŸG

 ÈY …ƒ÷Gh …ôëÑdG π≤ædG ä’É› ‘ á£°TÉædGh 2001 ΩÉY ‘ â°ù°SCG »àdG

 â– 2002 òæe ¿Éàjƒ°†æŸG ¿ÉàcöûdG .Oƒ≤©dG á«à°ù«Lƒd ∂dP ‘ ÉÃ ,äGQÉ≤dG

.çÉfhO ó«°ùdG Égôjój »àdG á°†HÉ≤dG á«dhódG »L ΩG ácöT ∞≤°S
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M.G. International Transports GmbH

Koblenzer Str. 40

D-57072 Siegen, Germany

Phone: +49 (0)271. 40930,

Fax: +49 (0)271. 409321

E-mail: mgit@mgit.de,

Web: www.mgit.de
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MMM Sterilisatoren AG

CV

MMM Münchner Medizin Mechanik

Herr Kamel Henni, 

Geschäftsführer der MMM Sterilisatoren AG

Tradition und Innovation

Seit der Firmengründung 1954 haben wir uns von einem kleinen, regional orientierten Handwerksunternehmen zu einer

europäischen Firmengruppe und einem führenden Systemanbieter im Dienst der Gesundheit entwickelt. Unsere Firmen-

geschichte ist eng verbunden mit der Kompetenz und Treue unserer Mitarbeiter. Ohne ihren Einsatz hätte die MMM nicht

ihre Markstellung herausarbeiten und halten können. Darum kommen wir gerne unserer Verantwortung als Arbeitgeber

nach und bilden gezielt und mit hervorragenden Ergebnissen unseren Nachwuchs selber aus. 

Unsere Hauptverwaltung in München bündelt die strategischen und vertrieblichen Fertigkeiten, bearbeitet inhaltlich die

zahlreichen Projekte, unterstützt die Arbeit unserer Vertriebs- und Servicezentren und koordiniert die Herstellungsabläufe.

Zahlreiche Patente, Gebrauchsmuster und geschützte Entwicklungen dokumentieren die Innovationskraft der MMM.

Nicht ohne Grund sind wir seit Jahrzehnten maßgeblich an der Entwicklung und Umsetzung der Normen und Richtlinien

für unsere Branche beteiligt. 

Die MMM Münchener Medizin Mechanik ist ein Produkt- und Dienstleistungsunternehmen, dass sich in über 50 Jahren

eine weltweit anerkannte Kompetenz rund um die Sterilgutaufbereitung erarbeitet hat.

Grossmattstraße14

8964 Rudolfstetten, Schweiz

Tel.: +41 (0) 56-204 22 20/22

Fax:  +41 (0) 56-204 22 29

E-mail: info@mmmgroup.ch

Web: www.mmmgroup.com

Herr Kamel Henni 
Geschäftsführer
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áKGóMh ó«dÉ≤J

 óMGhh á«HhQhCG äÉcöT áYƒª› ¤EG »∏fi  ájhój áYÉæ°U π¨°ûe øe qƒªædG ºq∏°S Éfó©°Uh , 1954 ΩÉY ‘ ácöûdG ¢ù«°SCÉJ òæe ìÉéædG ÉæØdÉM ó≤d

 âæµ“ ÉŸ ºg’ƒdh ,ÉæàcöT ïjQÉJ â∏≤°U »àdG »g  º¡àfÉeCGh ºgDh’hh Ú∏eÉ©dG äÓgDƒe âfÉch .áë°üdG ´É£b ‘ äÉeƒ¶æŸG »éàæe RôHCG øe

 A¢ûædG ÖjQóJ q¤ƒàfh πªY ÜÉHQCÉc Éæà«dhDƒ°ùe ¥ó°üH π qªëàf ∂dP ≈∏Y AÉæHh .¬«∏Y á¶aÉëŸGh ¥Gƒ°SC’G ‘ õcôŸG Gòg CG qƒÑJ øe MMM ácöT

 ¿É«≤jƒ°ùJh É«é«JGÎ°SG ‘ É¡bƒØJ ,ï«fƒ«e ájQÉ"ÉÑdG IöVÉ◊G ‘ ΩÉ©dG ô≤ŸG ‘ IQGOE’G âàÑKCG óbh .á©FGQ èFÉàæHh áaOÉg á«é¡æÃ ójó÷G

 ≈∏Y IójóY ógGƒ°T ∑Éægh .êÉàfE’G πMGôe ≥«°ùæJ ÖfÉL ¤EG ,äÉeóÿGh ≥jƒ°ùàdG õcGôe äGRÉ‚EG ºYOh ,IÒãµdG ™jQÉ°ûª∏d õq«ªàŸG iƒàëŸG ™°Vhh

 ºgÉ°ùf ¿CG ,¿PEG ÖéY ’h .äÉ«æ≤àdG ôjƒ£àH OGôØf’Gh ∫Éª©à°S’G êPÉ‰ ¤EG ,IÒãµdG ´GÎN’G äGAGôH øe :QÉµàH’G ∫É› ‘ MMM ácöT áfÉµe

 .Égò«ØæJh ,á«ë°üdG á«æ≤àdG øe ´É£≤dG Gò¡d ΩÉµMC’Gh äÉØ°UGƒŸGh ÒjÉ©ŸG ™°Vh ‘ Úæ°ùdG äGöûY òæe

 É«ŸÉY É¡JQGóL âàÑKCG óbh . Iõ¡LC’G äÉeóNh êÉàfE’G ‹É› ‘ É¡eÉª¡e (MMM Münchener Medizin Mechanik) MMM ácöT …ODƒJ

.º«≤©àdGh Ò£àdG ´É£b ‘ á«°VÉŸG ÉeÉY Ú°ùªÿG á∏«W

  áªgÉ°ùŸG MMM Sterilisatoren  ácöûd …QGOE’G ôjóŸG ¬qæg πeÉc ó«°ùdG

º«≤©àdGh Ò¡£àdÉH á°üàîŸG
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MMM Sterilisatoren AG

Grossmattstraße14

8964 Rudolfstetten, Schweiz

Tel.: +41 (0) 56-204 22 20/22

Fax:  +41 (0) 56-204 22 29

E-mail: info@mmmgroup.ch

Web: www.mmmgroup.com

MMM Münchner Medizin Mechanik
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Profil

Müller + Hereth, Ingenieurbüro für Tunnel- und Felsbau GmbH

CV

Müller + Hereth

Ingenieurbüro für Tunnel- und Felsbau GmbH

Sebastian Schwaiger, Sprachen: Deutsch, Englisch

1990 Abschluss zum Dipl.-Ing. an der Technischen 

Universität Innsbruck

seit 1993 Müller + Hereth, Ingenieurbüro für Tunnel- und 

Felsbau GmbH, Geschäftsführer seit 2007

Qualifikation:

Dipl.-Ing. für Bauwesen, Vertiefungsausbildung in Grund- und

Wasserbau sowie in Tunnelbau.

seit 1996 Ziviltechniker für Bauingenieurwesen

Das Ingenieurbüro Müller + Hereth wurde im Jahr 1972 von Prof. Dr. Leopold Müller und Dipl. Adam Hereth gegründet. 

Die bisher weit mehr als 1.500 bearbeiteten Einzelprojekte umfassen die Bereiche:

• geologische Vorarbeiten, Untersuchung und Dokumentation.

• Planung aller Arten von unterirdischen Hohlräumen und Felsbauten.

• die Überwachung bei der Ausführung.

• das Aufstellen und Prüfen von Standsicherheitsuntersuchungen.

• die Beratung öffentlicher Bauherrn und privater Unternehmen, auch in Streitfällen und bei Schiedsgerichtverfahren.

Laufener Straße 16

D-83395 Freilassing, Germany

Tel: +49 (0)8654. 6011-0

Fax: +49 (0)8654. 6011-33

E-Mail: office.freilassing@mueller-hereth.com

Web: www.mueller-hereth.com

Sebastian Schwaiger
Geschäftsführer
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åjôg + ôdƒe

Qƒî°üdGh ¥ÉØfC’G á°Sóæg Öàµe

Qƒî°üdGh ¥ÉØfC’G á°Sóæg Öàµe åjôg + ôdƒe

ô¨jÉØ°T ¿É«à°ùÑ«°S

.åjôg ΩOBG ¢Sóæ¡ŸGh ôdƒe ódƒHƒ«d QƒàcO Qƒ°ù«ahÈdG πÑb øe 1972 ΩÉY ¢ù°SCÉJ åjôg + ôdƒe á°Sóæ¡dG Öàµe

:ä’É› πª°ûJ ´höûe 1500 ÉgOóY RhÉŒ »àdGh ¿B’G óM ¤EG IõéæŸG äÉYhöûŸG

≥«KƒàdGh á°SGQódG ,á«Lƒdƒ«L ∫ÉªYCG  `

á«°VQC’G ∞jhÉéàdGh Qƒî°üdG á°Sóæg ∫ÉªYCG ∫Éµ°TCG ™«ª÷ §«£îàdG  `

ò«ØæàdG AÉæKCG áÑbGôŸG  `

 áeÓ°ùdG äÉfƒµe äÉ°SGQO øe ≥≤ëàdGh RÉ‚E’G  `

 º«µëàdG äGAGôLEGh ´GõædG ä’ÉM ‘ ≈àM á°UÉÿG äÉcöûdGh ΩÉ©dG ´É£≤dG ä’hÉ≤Ÿ IQÉ°ûà°S’G Ëó≤J  `

ô¨jÉØ°T ¿É«à°ùÑ«°S :º°S’G

1962 ôHƒàcCG 26 :OÓ«ŸG ïjQÉJ

ájõ«∏‚E’G ,á«fÉŸC’G :äÉ¨∏dG

∑hÈ°ùfG á«æ≤àdG á©eÉ÷ÉH á°Sóæg Ωƒ∏HO 1990 :øjƒµàdG

 ádƒ¡› ácöT Qƒî°üdGh ¥ÉØfC’G á°Sóæg Öàµe ,åjôg + ôdƒe 1993 òæe

 2007 òæe ∫ÉªYCG ôjóe .º°S’G

 AÉæHh á«aƒ÷G √É«ŸG á°Sóæg ‘ ‘É°VG øjƒµJ ,á«fóe á°Sóæg Ωƒ∏HO :äÓgDƒe

AÉæÑdG á°Sóæg ‘ Êóe »æa 1996 òæe .¥ÉØfC’G
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Laufener Straße 16

D-83395 Freilassing, Germany

Tel: +49 (0)8654. 6011-0

Fax: +49 (0)8654. 6011-33

E-Mail: office.freilassing@mueller-hereth.com

Web: www.mueller-hereth.com
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Profil

OBERMEYER Planen + Beraten GmbH

CV

OBERMEYER Planen + Beraten GmbH

Maximilian Grauvogl hat Bauingenieurwesen (Dipl.-Ing.) und 

Chemie (Dipl.-Chem.) an der Universität München studiert. Nach

seinem Abschluss 1981 kam er zu OBERMEYER und arbeitete

dort zunächst im Bereich Verkehrsplanung, verbunden mit länge-

ren Auslandseinsätzen im Mittleren Osten. 

1993 übernahm Maximilian Grauvogl die Leitung der Hauptabtei-

lung Umwelt. 1994 wurde er Mitglied der Geschäftsführung der

OBERMEYER Planen + Beraten GmbH. Heute ist er Alleingesell-

schafter der OBERMEYER Holding und Vorsitzender der

Geschäftsführung der OBERMEYER Planen + Beraten GmbH.

Die OBERMEYER Planen + Beraten GmbH wurde 1958 gegründet. Heute beschäftigt die Unternehmensgruppe 

OBERMEYER ca. 1.200 Mitarbeiter weltweit. Das unabhängige, international aufgestellte Architektur- und Ingenieurbüro

erbringt Planungen in den Geschäftsbereichen Gebäude, Verkehr und Umwelt.

Dabei bietet OBERMEYER Leistungen an, die den gesamten Projektablauf betreffen - von Studien und Masterplänen über

den konstruktiven Entwurf bis zur Bauüberwachung und dem Projektmanagement inklusive Beratungsleistungen. 

Das Unternehmen hat Erfahrung in der Abwicklung von Aufträgen für internationale Finanzierungsinstitute und für 

verschiedene Auftraggeber wie Regierungen, Behörden, industrielle und kommerzielle Einrichtungen sowie für Kunden 

aus der öffentlichen Hand als auch aus der Privatwirtschaft.

Durch seine Größe und interdisziplinäre Struktur bietet OBERMEYER seinen Kunden fachübergreifende Beratungsleistun-

gen aus einer Hand. Zu den Projekten zählen unter anderem städtebauliche Planungen, Gesamtplanungen für Flughäfen,

Krankenhäuser, öffentliche Gebäude und touristische Entwicklungsgebiete unter Berücksichtigung nachhaltiger 

Energiesysteme. Die Planungen umfassen auch schienengeführte Transportsysteme sowie die ver- und entsorgungs-

technische Infrastruktur.

OBERMEYER bearbeitet zur Zeit größere Projekte in Deutschland, Ost- und Südosteuropa, Nordafrika und dem Mittleren

Osten sowie Südost-Asien.

Hansastraße 40

D-80686 München, Germany

Tel.: +49 (0)89 57 99 - 0

Fax: +49 (0)89 57 99 - 910 

E-Mail: info@opb.de

Web: www.opb.de

Maximilian Grauvogl
Vorsitzender der
Geschäftsführung
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 AÉ«ª«µdGh (¢Sóæ¡e Ωƒ∏HO) AÉæÑdG á°Sóæg ¢SQO πZƒahGôZ ¿É«∏ª°ùcÉe

 ôjÉeôHhCÉH ≥ëàdG 1981 ‘ É«∏©dG á°SGQódG ó©H .ï«fƒ«e á©eÉéH (AÉ«ª«c Ωƒ∏HO)

 πªY äGÎa AÉ°†b ™e ä’É°üJ’G §«£îJ ∫É› ‘ ájGóÑdG ‘ πªY å«M

 º°ù≤dG IQGOEG πZƒahGôZ ¿É«∏ª°ùcÉe ¤ƒJ 1993 .≈fOC’G ¥öûdG ‘ á∏jƒW

 ¿hDƒ°T Ò«°ùJ IQGOEG ‘ Gƒ°†Y íÑ°UCG 1994 .»Ä«ÑdG ∫ÉéŸÉH ¢UÉÿG »°ù«FôdG

 ácöûd ∂dÉŸG ôjóŸG É«dÉM ƒgh OBERMEYER Planen + Beraten GmbH

 ¢ù«FQh á°†HÉ≤dG  OBERMEYER

OBERMEYER Planen + Beraten GmbH IQGOEG

 iƒà°ùe ≈∏Y πeÉY 1200 ƒëf Ωƒ«dG π¨°ûJ OBERMEYER äÉcöûdG áYƒª› .1958 ‘ äCÉ°ûfCG OBERMEYER Planen + Beraten GmbH 

.áÄ«ÑdGh ä’É°üJ’Gh AÉæÑdG ä’É› ‘ §«£îJ ∫ÉªYCG õéæj ‹hódGh π≤à°ùŸG QÉª©ŸGh AÉæÑdG á°Sóæg Öàµe .⁄É©dG

 IQGOEGh AÉæÑdG áÑbGôeh ó««°ûàdG ´höûeh º«ª°üàdG äÉ££flh äÉ°SGQódG ∂dP ‘ ÉÃ äÉYhöûŸG πMGôe áaÉc πª°ûJ äÉeóN Ωó≤J  OBERMEYER

.IQƒ°ûŸG äÉeóN πª°ûJ »àdG äÉYhöûŸG

 øe øFÉHR ¤EG áaÉ°VEG ájQÉŒh á«YÉæ°U äÉ°ù°SDƒeh äGQGOEGh äÉeƒµM πãe Oƒ≤Y ÜÉë°UCGh á«dhO ∑ƒæÑd äÉ«Ñ∏£dG IQGOEG ‘ IÈÿG ∂∏“ ácöûdG

.¢UÉÿG OÉ°üàb’Gh ΩÉ©dG ´É£≤dG

 É¡∏ª°ûJ »àdG ä’ÉéŸG ÚH øeh .á©°SGhh Iõcôe ájQÉ°ûà°SG áeóN ,äÉ°UÉ°üàN’G IOó©àe É¡à«æHh É¡©°SƒJ π°†ØH É¡æFÉHR íæ“ OBERMEYER

 .áÁóà°ùŸG ábÉ£dG áª¶fCG IÉYGôe ™e á«MÉ«°Sh ájö†M õ«¡Œ ≥WÉæeh áeÉ©dG äÉjÉæÑdGh äÉ«Ø°ûà°ùŸGh äGQÉ£ª∏d ΩÉ©dG º«ª°üàdG äÉYhöûŸG

 ±öüdGh OGóeE’G ≥aGôe ¤EG áaÉ°VEG ájójó◊G ∂µ°ùdG ≈∏Y π≤f áª¶fCG É°†jCG §«£îàdG ∫ÉªYCG πª°ûJh

.É«°SBG ¥öT ÜƒæLh ≈fOC’G ¥öûdGh É«≤jôaEG ∫Éª°Th ÉHhQhCG ¥öT ÜƒæL ‘h É«fÉŸCG ‘ iÈc äÉYhöûe É«dÉM òØæJ OBERMEYER
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OBERMEYER Planen + Beraten GmbH

Hansastraße 40

D-80686 München, Germany

Tel.: +49 (0)89 57 99 - 0

Fax: +49 (0)89 57 99 - 910 

E-Mail: info@opb.de

Web: www.opb.de

OBERMEYER Planen + Beraten GmbH
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Profil

Result Group GmbH - Global Risk and Crisis Management 

CV

Result Group GmbH

Oliver Schneider, Director Corporate Security Solutions

Professional Activities: 

2001 - 2006 Allianz AG Munich, Business Continuity and

Crisis Manager with Corporate Security, Senior Consultant with

Group Development 

1988 - 2001 Officer within the German Army, Airborne Infantry,

Special Forces (KSK) 

Academic Education: 

2000 - 2003 Bachelor (BA) in Administration and Security

Management, University of Applied Sciences in Kiel/Germany 

2003 - 2005 Master of Science (MSc) in Risk, Crisis and Disaster

Management, University of Leicester (UK) 

Global Risk and Crisis Management 

Die Result Group ist eines der international führenden Beratungsunternehmen für Risiko- und Krisenmanagement.  

Mehr als 60 Experten beraten Regierungen, internationale Organisationen und multinationale Unternehmen,  wovon viele

zu den TOP 500 der Welt gehören, bei der Abwehr von kriminellen Angriffen – 24/7. 

Unsere Services: 

Corporate Security Solutions 

- Sicherheit für Unternehmen im Ausland, - Sicherheitstraining, - Länderinformationssystem 

- Entführung und Erpressung, - Maritime Sicherheit, - Produkterpressung und Produktrückruf 

- Wirtschaftskriminalität, - Informationsschutz 

Governance + Public Security Solutions 

Security Sector Reform (SSR) in Schwellen- oder Krisenländern

Private Security Solutions

Family Office, Persönliche Sicherheitslösungen 

Luise-Ullrich-Str. 8 

D-82031 Grünwald bei München 

Tel.: +49 (89) 697786-0 

Fax: +49 (89) 697786-16 

E-Mail: office@result-group.com 

Web: www.result-group.com 

Oliver  Schneider,
Director Corporate
Security Solutions
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  Result Group GmbH á«dhDƒ°ùŸG IOhófi ârdõjQ áYƒª›

á«æeC’G õæ°Tƒ«dƒ°S ¬jQƒ«µ«°S âjQƒHQƒc á°ù°SDƒe ôjóe Qó rjÉæ r°T ôØ«dhCG

 º°ùb ôjóe ºK ,ï«fƒ«e ‘ Allianz áªgÉ°ùŸG ¢ù rfÉ«dCG ácöT  2006 - 2001

 ,¬àjQƒ«µ«°S âjQƒHQƒc ácöT ‘ äÉeRC’G á¡HÉ›h ∫ÉªYC’G ájQGôªà°SG

 ¢û«÷G ‘ §HÉ°V 1988 - 2001  .á«ªæàdGh ôjƒ£àdG áYƒª› …QÉ°ûà°ùe ÒÑc

 á°UÉÿG äGƒ≤dÉH ¥Éëàd’G ºK øeh ,ájƒLÈdG äGóMƒdG ,ÊÉŸC’G

 ∫ÉªYCG IQGOEG ¢SƒjQƒdÉµH 2003 - 2000 :á«©eÉ÷G á°SGQódG (∑ ¢S ∑ KSK)

  .á«dÉª°ûdG á«fÉŸC’G π«c áæjóe ‘ á«≤«Ñ£àdG Ωƒ∏©dG á©eÉL øe á«æeCG IQGOEGh

  .á«fÉ£jÈdG Î°ùµ rj’ á©eÉL øe ( MSc ) Ωƒ∏©dG ‘ Òà°ùLÉe  2005 - 2003

. çQGƒµdGh äÉeRC’Gh ôWÉîŸG ∫GƒMCG IQGOEG :‘ ¢UÉ°üàNG

 øe IóMGh Result Group ârdGõjQ áYƒª› Èà©J Global Risk and Crisis Management äÉaRÉéŸG ´É°VhCGh á«ŸÉ©dG äÉeRC’G á¡HÉ›

 äÉeƒµ◊ IQƒ°ûŸG ¿ƒeó≤j GÒÑN Úà°S øe ÌcCG É¡jódh .äÉeRC’Gh ôWÉîŸG ä’É◊ …qó°üàdG ∫É› ‘ á«ŸÉ©dG ájQÉ°ûà°S’G äÉcöûdG äÉjÈc

 äÉªé¡dG øe ájÉbƒdG å«M øe ⁄É©dG ‘ πFGhC’G Ú°ùªÿG OGóY ‘ º¡ª¶©e êQóæj ,äÉ«°ùæ÷G IOó©àe á«ŸÉY äÉcöTh á«dhO äÉª¶æeh

 ( 7 / 24 – )  .á«eGôLE’G

 á¡HÉ›  -  .¿Gó∏ÑdG ∞∏àfl øY äÉeÓ©à°SG áeƒ¶æe – øeC’G ¿Éª°†d π«gCÉJh ÖjQóJ – á«ÑæLC’G OÓÑdG ‘ äÉcöûdG øeCG ¿Éª°V -  : ÉæJÉeóN

  ¥Gƒ°SC’G øe É¡Ñë°S ≈∏Y ÚéàæŸG ΩÉZQEGh RGõàHÓd äÉLƒàæŸG ΩGóîà°SG áëaÉµe –  …ôëÑdG øeC’G ¿Éª°V – RGõàH’Gh ±É£àN’G äÉ«∏ªY

 .á«eƒµ◊G ôFGhódG ájÉªMh ΩÉ©dG øeC’G ÉjÉ°†≤d ∫ƒ∏M  – äÉeƒ∏©ŸG ájÉªM – ájOÉ°üàb’G ºFGô÷G áëaÉµe  -

IöSC’G ´É£bh ,»°üî°ûdG øeC’G ÉjÉ°†≤d ∫ƒ∏M ,äÉeRC’G É¡MÉàŒ »àdG ∂∏J hCG á°†gÉædG ∫hódG ‘ øeC’G ´É£b ìÓ°UEG
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Result Group GmbH - Global Risk and Crisis Management 

Luise-Ullrich-Str. 8 

D-82031 Grünwald bei München 

Tel.: +49 (89) 697786-0 

Fax: +49 (89) 697786-16 

E-Mail: office@result-group.com 

Web: www.result-group.com 

Result Group GmbH
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Profile

SAFE ID Solutions AG

CV

SAFE ID Solutions AG

Management and Sales & Marketing positions for the last 10
years: Initiated and managed major contracts on German and
international level with industry and institutional partners. 
Established high-ranking contacts on political, administrative and
industrial level to governments, international institutions and 
global operating companies. 
·Led business development at G+D for Government 
Solutions and Strategic Partnership and Finances.

·In January 2008 joined SAFE ID Solutions with responsibility 
for all sales and marketing activities worldwide. 

·As from August 2009 appointed member of the 
management board and executive vice president. 

·Holds Bachelor of Business Administration and is an active 
member in several international business networks.

SAFE ID Solutions AG is the innovative security solutions provider and consultant 

for all kind of national identity infrastructures.

Innovative, flexible products and outstanding project experience enable governments working with SAFE ID to maximize

the level of security and convenience in all ID related processes and to assure the proper issuance and authentication of

state-of-the-art identity documents. 

In times of globalized movements, secure ID systems become inevitable for the security and integrity of borders and 

citizens. SAFE ID supports the required shift to standardized and interoperable identity infrastructures with a high-end

solution portfolio that covers passports, visas, ID cards, border control as well as all related infrastructures. 

Consulting governments and analyzing national security concepts to detect and eliminate security and efficiency leaks and

to propose an individually optimized concept is one of the company’s core competences. Based on a huge portfolio of

especially developed ID products, a wide network of partners and years of market experience, SAFE ID plans, implements

and runs full national ID systems based on latest technologies and security standards. 

With global references in more than 30 countries SAFE ID has a strong position in the global ID market and is a 

trusted partner for governments and industry players worldwide. Latest reference countries include Iraq, Egypt, Spain, 

Turkey, Kazakhstan and Kuwait. 

Matthias Köhler – Executive Vice President / Vorstandsmitglied 

Ottobrunner Straße 43 

D-82008 Unterhaching, Germany 

Tel.: +49 (0)89-45 21 26-701 

Fax: +49 (0)89-45 21 26-300 

E-mail: Matthias.Koehler@safe-id.de 

Web: www.safe-id-group.com

Matthias Köhler,
Executive Vice 
President 
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 äGƒæ°ùdG ‘ ó∏≤J …ò«ØæàdG ôjóŸG ÖFÉf ,Matthias Koehler ôdƒc ¢SÉ«JÉe

 :äÉ©«ÑŸGh ≥jƒ°ùàdGh IQGOE’G øe πc øjOÉ«e ‘ Ö°UÉæe IóY á«°VÉŸG öû©dG

 hCG ÊÉŸC’G ó«©°üdG ≈∏Y AGƒ°S ,É¡JQGOEGh áeÉg Oƒ≤Y ™°Vh ≈∏Y ±öTG

 ä’É°üJG AGôLEG ≈YQ .äÉ°ù°SDƒŸG hCG áYÉæ°üdG ´É£b øe AÉcöT ™e ,‹hódG

 á«dhO äÉ°ù°SDƒeh äÉeƒµM ™e á«°SÉ«°ùdGh ájQGOE’Gh á«YÉæ°üdÉæjOÉ«ŸG ‘

 ]G+D O + »L] ácöT ™e äÉ≤Ø°U ó≤Y ≈∏Y ±öTCG – .á«ŸÉY äÉcöTh

 ¿CÉ°ûH – É¡YGƒfCG ±ÓàNG ≈∏Y á«µæÑdG ä’B’Gh ájó≤ædG ¥GQhC’G øeCÉH á°üàîŸG

 ΩÉY ™∏£e ‘ º°†fG - .á«dÉe ¿hDƒ°Th á«é«JGÎ°SG äÉcGöTh á«eƒµM ∫ƒ∏M

 SAFE ID Solutions AG áªgÉ°ùŸG õæ°Tƒ«dƒ°S O …BG ∞«°S ácöT ¤EG 2008

 .⁄É©dG AÉëfCG  ≈à°T ‘ äÉ©«ÑŸGh ≥jƒ°ùàdG äÉjÉ©a ™«ªL á«dhDƒ°ùe Óªëàe –
 ôjóª∏d ÉÑFÉfh IQGOE’G ¢ù∏› ‘ Gƒ°†Y 2009 ÜBG / ¢ù£°ùZG ‘ ÖîoàfG -

 ¬fCG øY Ó°†a ,∫ÉªYC’G IQGOEG ‘ ¢SƒjQƒdÉµH :á«ª∏©dG äÓgDƒŸG – .…ò«ØæàdG

 .á«dhO ∫ÉªYCG äÉYƒª› IóY ‘ ƒ°†Y

 Ëó≤àd Ió©à°ùeh ,ájQÉµàH’G á«æeC’G ∫ƒ∏◊G ójhõJ ≈∏Y IQOÉb – SAFE ID Solutions AG  áªgÉ°ùŸG õæ°Tƒ«dƒ°S O …BG  ∞«°S – ácöT ¿EG

 É¡JòØf »àdG ™jQÉ°ûŸG ‘ ábƒeôŸG É¡JÈN ,äÉeƒµ◊G øe É¡©e ¿hÉ©àj øe ™e ácöûdG √òg ™°†J .á«æWƒdG ájƒ¡dG ≥aGôe ™«ªL ‘ IQƒ°ûŸG

 ΩóY ‘ á≤ãdGh  á«JƒÑãdG äÉjƒ¡dÉH ábÓY ¬d Ée πµH á≤ãdGh øeC’G øe óM ≈°übCG ¿Éª°V É¡d πØµj É‡ , áfhôŸGh áKGó◊ÉH áª°ùàŸG É¡JÉLƒàæeh

 á«ŸÉ©dG äÓ≤æàdG öüY ‘ É¡æY ≈æZ ’ IQhöV âëÑ°UCG á«JƒÑãdG äÉbÉ£ÑdG øeCG ¿Éª°V äÉeƒ¶æe ¿EG .¬Ñ°TCG Éeh á«eƒµ◊G ≥FÉKƒdG ôjhõJ á«fÉµeEG

 IóMƒŸG á«JƒÑãdG äÉjƒ¡∏d á«àëàdG á«æÑ∏d Ωõ∏j Ée ójQƒJ ≈∏Y IQOÉb SAFE ID ácöT ¿EG .º¡àeÓ°Sh ÚæWGƒŸGh Ohó◊G øeCG ¿Éª°†d ,áMƒàØŸG

 ™«ªLh Ohó◊G áÑbGôe Ö«dÉ°SC’h ,∫ƒNódG äGÒ°TÉJh á«°üî°ûdG äÉjƒ¡dGh ôØ°ùdG äGRGƒL äÉØ∏¨Ÿ á«cP ∫ƒ∏ëH ,Ohó◊G ÈY á∏ª©à°ùŸG äÉØ°UGƒŸG

 ,É¡àdGREGh ¬JGAGôLEG á«dÉ©ah øeC’G ‘ Üƒ«©dG ±É°ûàc’ ,á«æWƒdG øeC’G äÉ££fl π«∏–h äÉeƒµë∏d IQƒ°ûŸG Ëó≤J Éeh .á∏°üdG äGP áeÉ©dG ≥aGôŸG

 øe πFÉg ¿hõfl ¤EG GOÉæà°SGh .ÉæàcöT É¡H RÉà“ »àdG ájôgƒ÷G äGAÉØµdG øe óMGh iƒ°S ,á°UÉÿG äÉ«£©ª∏d É≤ah ‹Éãe §£fl ìGÎbGh

 πeÉ°ûdG ò«ØæàdGh §«£îàdG SAFE ID q¤ƒàJ , ¥Gƒ°SC’ÉH á∏jƒW äGƒæ°S IÈNh ,AÉcöûdG øe á©°SGh áµÑ°T ¤EGh ,IôµàÑŸG  á«JƒÑãdG äÉjƒ¡dG ±Éæ°UCG

 »àdG áëLÉædG ™jQÉ°ûŸG ¿EG .á«æeC’G äÉØ°UGƒŸGh äÉ«LƒdƒæµàdG çóMCG  ≈∏Y AÉæH â©°Vh á«æWh á«JƒÑK ájƒg äÉeƒ¶æe ™jQÉ°ûe ≈∏Y ±GöTE’Gh

 øe á≤ã∏d ÓgCG ÉµjöT É¡à∏©Lh ,á«ŸÉ©dG á«JƒÑãdG äÉbÉ£ÑdG ¥Gƒ°SCG ‘ ™«æe õcôe CGƒÑàd É¡à∏gCG »àdG »g , ádhO 30 øe ÌcCG ‘ SAFE ID É¡JòØf

 ,¥Gô©dG :IÒNC’G áfhB’G ‘ É¡æe IAÉØµdÉH ácöûdG √ò¡d ó¡°ûJ á∏jƒW áªFÉb ∑Éægh .⁄É©dG AÉëfCG ∞∏àfl ‘ á«YÉæ°üdG äÉ«dÉ©ØdG ÜÉHQCGh äÉeƒµ◊G

.âjƒµdGh ¿Éà°ùNGRÉc ,É«côJ ,É«fÉÑ°SG ,öüe
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SAFE ID Solutions AG

Matthias Köhler – Executive Vice President / Vorstandsmitglied 

Ottobrunner Straße 43 

D-82008 Unterhaching, Germany 

Tel.: +49 (0)89-45 21 26-701 

Fax: +49 (0)89-45 21 26-300 

E-mail: Matthias.Koehler@safe-id.de 

Web: www.safe-id-group.com

SAFE ID Solutions AG
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TeCNeT - Gesellschaft für 

Telecooperate Network Systeme & Service mbH

Dr. Khalid Kallow graduated in computer science. 

He has many years of experience in the segment of information

technology and telecommunications technology.

Under the leadership of Dr. Kallow national and international

development projects together with various business partners

were realized. For example with: Fraunhofer Institute, and DFN

(German Research Network) 

The results of these projects were incorporated into several 

Thesis and were published in scientific publications.

In 1994 TeCNeT was founded by Dr. Khalid Kallow in Berlin. Now branches are located in the state Brandenburg (Pots-

dam) and in Berlin (WISTA Campus, Berlin Adlershof). Since then Dr. Kallow serves as as managing director.

TeCNeT’s business areas are: 

the conception, planning, realization, and the support of infrastructure of communication especially technical networks;

the development of marketable processes, services and products in the field of telecommunication and control 

engineering.

The company’s core business is the development of hard- and software components to design infrastructure facilities for

the public. For example: air ports, universities, hospitals, administrative bodies, as well as the segment of projects for 

companies and even private requests.

We offer full range solutions from scratch to design, installation and the support of complex projects, depending 

on the customer wishes. 

Telephone- data and TV networks; Global satellite connections, including support and service; Video monitoring systems

(Installation and measure packages); Security- alarm- and fire protection devices.

TeCNeT services include the migration of data and voice networks and offer the competence of a system house 

for communication technology in the segment of facility management.

Rudower Chaussee 29
12489 Berlin, Germany
Tel.: +49 30 671 982 16
Fax: +49 30 671 982 17
E-mail: tecnet@tecnet.de
Web: www.tecnet.de

Dr. Khalid Kallow,
Geschäftsführer



á«JGP IÒ°S

∞jô©J

 .ôJƒ«ÑªµdG Ωƒ∏Y ‘ á«©eÉ÷G ¬JOÉ¡°T ∫Éf ,±ƒdÉc ódÉN QƒàcódG

 É«LƒdƒæµJh äÉeƒ∏©ŸG É«LƒdƒæµJ ´É£b ‘ IÈÿG øe á∏jƒW äGƒæ°S ¬jód

 .ä’É°üJ’G

 á«ªæà∏d á«dhódGh á«æWƒdG ™jQÉ°ûŸG øe ójó©dG ƒdÉc QƒàcódG ±GöTEG â– â≤≤–

 DFN h ,ôaƒ¡fhGôa ó¡©e : ™e ∫ÉãŸG π«Ñ°S ≈∏Y .AÉcöûdG ∞∏àfl ™e ¿hÉ©àdÉH

 .(German Research Network ,á«fÉŸC’G çÉëHC’G áµÑ°T)

 äÉYƒÑ£ŸG ‘ äöûfh çƒëÑdG øe ójó©dG ‘ âLQOCG ™jQÉ°ûŸG √òg èFÉàf

 .á«ª∏©dG

 ÚdôH ‘ƒeGó°ùJƒH ÆQƒÑfófGôH áj’h ‘ Iöûàæe ´hôa Ωƒ«dG ácöûdG √ò¡d óLƒJƒæ«dôH ‘ ±ƒdÉc ódÉN QƒàcódG ój ≈∏Y â°ù°SCÉJ ΩÉY ‘

 .…ó«ØæàdG ôjóŸG Ö°üæe ±ƒdÉc QƒàcódG π¨°ûj Ú◊G ∂dP òæeh

 : »g TeCNeT πªY ä’É›

É¡æe á«æ≤àdG É°Uƒ°üNh ä’É°üJ’G äÉµÑ°ûd á«àëàdG á«æÑdG ºYOh ò«ØæàdGh OGóYE’Gh §«£îàdG .1

 .ºµëàdG á°Sóægh ä’É°üJ’G ∫É› ‘ ¥ƒ°ùdG É¡LÉàëj äÉéàæeh äÉeóNh ™jQÉ°ûe ôjƒ£J .2

 äÉ©eÉ÷Gh äGQÉ£ŸG : ∫ÉãŸG π«Ñ°S ≈∏Y .á«àëàdG á«æÑdGh áeÉ©dG ≥aGôŸG º«ª°üàd á≤aGôe èeGôHh Iõ¡LCG ôjƒ£J ƒg »°SÉ°SC’G ácöûdG •É°ûf

 .¢UGƒÿG ≈àMh äÉcöû∏d äÉYhöûe øY Ó°†a , ájQGOE’G äÉÄ«¡dGh äÉ«Ø°ûà°ùŸGh

 .AÓª©dG äÉÑZôd É©ÑJ , Ió≤©ŸG ™jQÉ°ûŸG ºYOh ò«ØæJh º«ª°üJ ¤EG ôØ°üdG  øe ∫ƒ∏◊G øe á∏eÉc áYƒª› Ωó≤f øëf

 ¿ƒjõØ«∏àdGh ∞JÉ¡dG äÉµÑ°T +

 äÉeóÿGh ºYódG ∂dP ‘ ÉÃ ,á«YÉæ£°U’G QÉªbC’G ÈY ä’É°üJG +

 .(äÉeóNh Ö«côJ) º¶f ƒjó«ØdÉH ó°UôdG áª¶fCG +

.≥FGô◊G øe ájÉbƒdGh QGòfE’Gh ¿ÉeC’G Iõ¡LCG +
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TeCNeT - Gesellschaft für Telecooperate Network Systeme & Service mbH

Rudower Chaussee 29
12489 Berlin, Germany

Tel.: +49 30 671 982 16
Fax: +49 30 671 982 17

E-mail: tecnet@tecnet.de
Web: www.tecnet.de

TeCNeT - Gesellschaft für 

Telecooperate Network Systeme & Service mbH
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VDMA 

Fachverband Bau- und Baustoffmaschinen

Alessandro Colucci ist seit August 2003 Referent im Fachverband

Bau- und Baustoffmaschinen im VDMA (Verband Deutscher

Maschinen- und Anlagenbau). Er betreut die Fachbereiche der

Hersteller von Maschinen und Anlagen für die Zement-, Kalk-,

Gips- und Trockenmörtel-Industrie, sowie die Keramik-, 

Betonstein- und Natursteinindustrie.

Der Fachverband Bau- und Baustoffmaschinen ist ein Branchenverband des VDMA, dem mit 3000 Mitgliedern größten

Industrieverband Europas. Er vertritt die Interessen von rund 300 Unternehmen, die Maschinen und Anlagen für die Bau-,

Baustoff-, Naturstein-, Keramik- und Glasindustrie herstellen. Darunter sind deutsche Niederlassungen internationaler

Konzerne ebenso wie kleine und sehr kleine Unternehmen mit fünf bis 20 Mitarbeitern. 

Mit rund 48.000 Beschäftigen im Inland und einem Umsatz von rund 16,5 Milliarden Euro (2008) gehört die Branche zu

den führenden Zweigen des mittelständisch geprägten deutschen Maschinen- und Anlagenbaus. Das wirtschaftliche Stand-

bein der Branche ist der Export. Rund 75 Prozent der in Deutschland produzierten Maschinen und Anlagen gehen heute

auf den Weltmarkt, bei Zementanlagen sind es sogar über 90 Prozent. Nach den USA und Japan ist Deutschland das dritt-

wichtigste Lieferland weltweit für Bau- und Baustoffmaschinen. 

Viele Unternehmen sind Technologie- und Marktführer. Das gilt beispielsweise für die Betontechnik, die Tunnelbau- und

die Straßenbaumaschinen. 

Lyoner Str. 18

D-60528 Frankfurt am Main, Germany

Tel.: +49 (0)69 6603 -1254

Fax: +49 (0)69 6603 - 2254

E-mail: alessandro.colucci@vdma.org

Web: www.vdma.org

Alessandro Colucci,
Referent



á«JGP IÒ°S

∞jô©J

 ä’B’G ™fÉ°üŸ ΩÉ©dG OÉ–’G ‘ AÉæÑdG OGƒeh äGAÉ°ûfE’G ä’BG ´É£b á£HGQ

(¬jEG Ω O ‘ VDMA) á«YÉæ°üdG äBÉ°ûæŸGh

 ´É£b á£HGQ ‘ GQÉ°ûà°ùe 2003 ÜBG / ¢ù£°ùZCG òæe »°ûJƒdƒc hQófÉ°ù«dCG πª©j

 äBÉ°ûæŸGh ä’B’G ™fÉ°üŸ ΩÉ©dG OÉ–’G ‘ AÉæÑdG OGƒeh äGAÉ°ûfE’G ä’BG

 äBÉ°ûæŸGh ä’B’G »éàæe ¿hDƒ°T ≈Yôj å«M ,(¬jEG Ω O ‘ VDMA) á«YÉæ°üdG

 ±õÿGh ±É÷G •ÓŸG äÉYÉæ°Uh ¢üÑ÷Gh ¢ù∏µdGh âæª°S’G äÉYÉ£≤d

 .á«©«Ñ£dG ™dÉ≤ŸG IQÉéMh »àæª°S’G Üƒ£dGh ∂«eGÒ°ùdGh

 Èà©j …òdG (¬jEG Ω O ‘ VDMA) á«YÉæ°üdG äBÉ°ûæŸGh ä’B’G ™fÉ°üŸ ΩÉ©dG OÉ–’G ´hôa óMCG »g AÉæÑdG OGƒeh äGAÉ°ûfE’G ä’BG ´É£b á£HGQ

 OGƒeh äGAÉ°ûfE’G äÉYÉ£b ä’B’ áéàæŸG äÉcöûdG øe 300 ‹GƒM á£HGôdG ¤EG »ªàæjh .ÉHhQhCG ‘ ¬Yƒf øe OÉ–G ÈcCG ±’BG áKÓãdG ¬FÉ°†YCÉH

 á£°Sƒàeh IÒ¨°U äÉcöT ¤EG áaÉ°VE’ÉH á«ŸÉY äÉcöûd á«fÉŸCG ÉYhôa á£HGôdG AÉ°†YCG º°†jh .êÉLõdGh ∂«eGÒ°ùdGh á«©«Ñ£dG IQÉé◊Gh AÉæÑdG

 ´ƒª›h ,ÉØdCG 48 ‹GƒM É«fÉŸCG πNGO á£HGôdG ‘ AÉ°†YC’G äÉcöûdG ‘ Ú∏eÉ©dG ´ƒª› ≠∏Ñjh .øjöûY ¤EG á°ùªN É¡«a Ú∏eÉ©dG OóY ìhGÎj

 äBÉ°ûæŸGh ä’B’G ™fÉ°üŸ ÊÉŸC’G ΩÉ©dG OÉ–’G ´hôa äÉjÈc øe Èà©J ∂dP ≈∏Y AÉæHh .hQƒj QÉ«∏e 16,5 áHGôb (2008 ΩÉY ‘) É¡dÉªYCG ΩÉbQCG

 Gò¡d ájOÉ°üàb’G Iõ«côdG Èà©J äGQOÉ°üdG ¿CG ¤EG IQÉ°TE’G øe óH ’h .¬FÉ°†YCG á«ÑdÉZ á£°SƒàŸGh IÒ¨°üdG ™fÉ°üŸG πµ°ûJ …òdG ,á«YÉæ°üdG

 øe áÑ°ùædG √òg ¿EG πH ’ ;á«ŸÉ©dG ¥Gƒ°SC’G ¤EG Qqó°üj ,É«fÉŸCG ‘ èàæJ »àdG á«YÉæ°üdG äBÉ°ûæŸGh ä’B’G øe áFÉŸG ‘ 75 ¿CGh Éª«°S ’ ,´É£≤dG

 ä’BG øe äGQOÉ°üdG ºéM å«M øe áãdÉãdG áÑJôŸG ‘ ¿ÉHÉ«dGh IóëàŸG äÉj’ƒdG ó©H É«fÉŸCG »JCÉJh .áFÉŸG ‘ 90 ≠∏ÑJ âæª°S’G ™fÉ°üe äBÉ°ûæe

 hCG á«LƒdƒæµàdG »MGƒædG ‘ AGƒ°S É«ŸÉY ¥qƒØàJ ∫ÉéŸG Gòg ‘ á«fÉŸC’G á«YÉæ°üdG äÉ°ù°SDƒŸG øe GÒãc ¿CG øY Ó°†a .AÉæÑdG OGƒeh äGAÉ°ûf’G

 .´QGƒ°ûdG ó«Ñ©Jh ¥ÉØfC’G AÉæHh âæª°S’G á«æà≤J ä’BG ≈∏Y ,∫ÉãŸG π«Ñ°S ≈∏Y ,∂dP ≥Ñ£æjh .É¡JÉéàæe êGhQ
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VDMA Fachverband Bau- und Baustoffmaschinen

Lyoner Str. 18

D-60528 Frankfurt am Main, Germany

Tel.: +49 (0)69 6603 -1254

Fax: +49 (0)69 6603 - 2254

E-mail: alessandro.colucci@vdma.org

Web: www.vdma.org

VDMA 

Fachverband Bau- und Baustoffmaschinen
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Teilnehmerliste

Titel Anrede Name Institution Position Ort Land

Herr N. Abi Saber Schmidt Winterdienst- und Kommunaltechnik GmbH Regional Sales Manager St. Blasien Deutschland

Herr Kousay Abdulatif Abdulbaki Al Ibticar Company for Mechanicals & Electrical Contracts General Manager Baghdad Irak

Herr Stefan Albat vbw - Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e.V. Stv. Hauptgeschäftsfüher München Deutschland

Herr Abdullah Al-Gailani Botschaft der Republik Irak Attaché

Herr Salah Algarbawy Botschaft der Republik Irak Fahrer

Dipl.-Ing. Herr Sven Alisch Wilhelm Tatje KG Berlin Prokurist Berlin Deutschland

Dr.-Ing. Abdelmouid Al-Jenabi ECO Specialist in Construction Solutions Abu Dhabi Deutschland 

Herr Hisham Al Jibori Liebherr-Service AG Regional Office Manager Amman Jordanien

Herr Emad Al-Juhaishi Botschaft der Republik Irak III.Sekretär

Herr Bassim Al Kahlout MTU Aero Engines Repräsentant Berlin Deutschland

Herr Dr. Sohayb Al-Niaimi Thalheimer Kühlung GmbH & Co. Executive Consultant Ellwangen Deutschland

Dr. Mohamed Al-Sady Sphairon Access Systems GmbH Vorsitzender der Geschäftsleitung Nürnberg Deutschland

Dr. Basim Al-Shakirche Präton International GmbH Geschäftsführer Dillingen Deutschland

Frau Dipl.-Ing. Maria Andrejewa Kieferle & Partner Architekt Stuttgart Deutschland

Herr Anis Azouz IHK Schwaben, Regionalgeschäftsstelle Lindau-Bodensee Leiter Mittelmeer-Projektbüro Lindau Lindau (B) Deutschland

Herr Bahaeddin Barzani Generalkonsulat der I.R. Iran München Generalkonsul München Deutschland

Dr.-Ing. Sebastian Bauer BAUER Maschinen GmbH Geschäftsführer Schrobenhausen Deutschland

Herr Manfred J. Baumann IAC General Manager München Deutschland 

Herr Dipl.-Ing. Eberhard Behder Kieferle & Partner Architekt Stuttgart Deutschland

Herr Thomas Benz CG International GmbH Geschäftsführer München Deutschland

Frau Katharina Benz Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft Projektleitung International München Deutschland

Herr Nasyr Birkholz Birkholz International GmbH Geschäftsführer Berlin Deutschland

Herr Klaus Birlauf Commerzbank AG Abteilungsdirektor München Deutschland

Herr Stefan Blume Blume Brauser Architekten Architekt München Deutschland

Herr Gojko Branovic-Grosse Protect & Coating Wiesbaden Deutschland

Herr Eckhard Breuer Bombardier Aerospace Canadair Aviation Service GmbH Büro Bonn Bonn Deutschland

Dr. Alexander Brexendorff MENA Legal Andvisors Managing Partner UAE, Deutschland

Herr Dipl.-Kfm. Axel Bullinger ELBA-Werk Maschinen GmbH Geschäftsführer Ettlingen Deutschland

Herr Daniel Caspari Obermeyer Planen & Beraten GmbH Fachbereichsleiter München Deutschland

Herr Jean-Francois Castex EADS Deutschland GmbH Vice President Friedrichshafen Deutschland

Dipl.-Ing. Benedikt Christa Präton International GmbH Geschäftsführer Dillingen Deutschland

Herr Alessandro Colucci VDMA Referent Frankfurt Deutschland

Herr Ansgar Josef Cordier Cross-cultural Training & Consultancy Mannheim Deutschland

Frau Dr. Claudia Croos-Müller activ factoring AG Gesundheitsbeauftragte München Deutschland 

Herr Horst Czernik LSI Luftbild GmbH Geschäftsführender Gesellschafter Markt Indersdorf Deutschland

Frau M.A. Annika Dähne DAFG e.V. Berlin Deutschland

Herr Bert de Weijer Sto AG Area Manager Western Europe & Middle East Stühlingen Deutschland

Herr Marco Del Bianco Hannover Deutschland

Herr Stefan Dobrescu Projektmanagement & Consulting Projektmanager Rosenheim Deutschland

Herr Joachim Donath M.G. International Transports GmbH Geschäftsführer Projects Siegen Deutschland

Herr Christoph Driescher Elektrotechn. Werke Fritz Driescher & Söhne GmbH Geschäftsführer Mossburg Deutschland

Herr Ehsan Ebrahem EESCCO Trading Partner of KABA Head Manager/ Consultant München Deutschland

Herr Jens Eckart Eagle Burgmann President Wolfratshausen Deutschland

Herr Ragdan El-Akabi Fiafi Group CEO Baghdad Irak

Dr. Jalal Abed Elhadi Bridgehouselaw Rechtsanwalt München Deutschland

Herr Khalil Elrawi Obermeyer Planen & Beraten GmbH Business Development + Middle East München Deutschland

Dr. Aref El-Seweifi androcare GmbH Inhaber Berlin Deutschland

Dr. Alexander Elsner METIS Managment Group GmbH Geschäftsführer München Deutschland

Frau Claudia Esche Linde AG Geschäftsbereich Linde Gas Senior Counsel Pullach Deutschland

Herr Felix Esser bavAIRia e.V. Projektmanager Gilching Deutschland

Herr Marco Paul Euler Hermes Kreditversicherungs-AG Regionallleiter Süd-u. Ostdeutschland München Deutschland 

Frau Ute Falke Falke & Fedler Steuerberaterin Berlin Deutschland

Herr Detlev Feierbach

Frau Eva Feilmeier Feilmeier AG Vorstand Osterhofen Deutschland

Herr Ludwig Feilmeier Feilmeier AG Vorstand Osterhofen Deutschland

Dr. rer. tech. Dieter Feldmann EFR GmbH Project Manager München Deutschland

Herr Marcus Fink ELBA-Werk Maschinen GmbH Produktmanager Betonpumpen Ettlingen Deutschland

Herr Peter Firago Russisches Generalkonsulat Konsul München Deutschland
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Titel Anrede Name Institution Position Ort Land

Herr Hubert Freieisen Freieisen HVS GmbH Geschäftsführer Geretsried Deutschland

Herr Thomas Freieisen Freieisen HVS GmbH Gesellschafter Geretsried Deutschland

Herr Mikko Gastager BAUER Spezialtiefbau Business Development Schrobenhausen Deutschland

Herr Michael Gehrmann Commerzbank AG Senior Relationship Manager Frankfurt a. Main Deutschland

Herr Ludwig Geißinger Kraftanlagen München GmbH Geschäftsführer München Deutschland

Herr Martin Geskes Planquadrat ELFERS GESKES KRÄMER PART.G. Geschäftsführender Partner Darmstadt Deutschland

Herr Farhad Ghiassian Ghiassian Consulting Inhaber + Founder München Deutschland

Herr Werner Glatz Herrenknecht AG Mitglied d. Geschäftsleitung/ Leitung Vertrieb Schwanau Deutschland

Herr Mohamed A. F. Ghoneim Botschaft der Arabischen Republik Ägypten Botschaftsrat Berlin Deutschland 

Herr Gerd Grallinger Feilmeier AG Geschäftsleitung Osterhofen Deutschland

Herr Maximilian Grauvogl Obermeyer Planen & Beraten GmbH Geschäftsführender Gesellschafter München Deutschland

Herr Carsten Haak BT teltomat Bereichsleiter Teltow Deutschland

Herr Ralf Haberzettl Kühne + Nagel AG & Co. KG Vice President Rail & Road Langenbach Deutschland

Herr Peter Haitzinger Hypo Vereinsbank Director Export Finance Middle East München Deutschland

Herr Azaf Haji Roedl, Meyer-Reumann, Erbil Office Erbil Irak

Dr. Heiner Hamm Knauf Gips KG freiberuflicher Mitarbeiter Iphofen Deutschland

Herr Dieter Hammer Freising Deutschland

Dr. Dawlet Hannoudi HII GmbH Geschäftsführer Bad Soden/Ts. Deutschland

Herr Jürgen Hantschk ESTERER Giesserei GmbH Leitung Vertrieb und Marketing Altötting Deutschland

Dr. Martin Haunschild bavAIRia e.V. Vorstand Gilching Deutschland

Herr Kamel Henni MMM Sterilisatoren AG Geschäftsführer Rudolfstetten Schweiz

Herr Björn Hinrichs DAFG e.V. Referent Berlin Deutschland

Herr Gerald Hochenberger Hochenberger GmbH Managing Director München Deutschland

Herr Abdelkadir Howrre Botschaft der Republik Irak III.Sekretär, Leiter der Wirtschaftsabteilung

Dipl.-Ing. Herr Hussein Ibrahim Berlin Deutschland

Herr Muamer Jarovic Elatec GmbH Gen. Manager CSS Haar Deutschland

Ass. jur. Marion J. Johannsen Landesvereinigung Baden-Württembergischer Geschäftsführerin Stuttgart Deutschland
Arbeitgeberverbände e.V.

Herr Burker-Wieland Jüngling PEDOMAC & CONSULT Consultant Dessau-Roßlau Deutschland

Herr Wolfram Georg Kagerer Ingenieurbüro Müller + Hereth Managing Director Freilassing Deutschland

Herr Bruno Kaiser DAFG e.V. Geschäftsführer Berlin Deutschland

Dr. Khalid Kallow TeCNeT Gesellschaft für TeleCooperate Geschäftsführer Berlin Deutschland
Network Systeme & Service mbH

Herr Kiarass Kambiz Kermi GmbH Sales Manger/Middle East Platting Deutschland

Herr Peter Karius Knorr-Bremse Systeme für Schienenfahrzeuge GmbH Executive Manager International Sales München Deutschland

Herr Saif Karomi Birkholz International GmbH Projektmanager Berlin Deutschland

Herr Hasan Kefal ASIROPA Speditions GmbH; EURO ACTION Handels GmbH Gesellschafter Garching Deutschland

Herr Justin Kefal ASIROPA Speditions GmbH; EURO ACTION Handels GmbH Gesellschafter Garching Deutschland

Frau Klaumunzner Art̀n Sport Owner München Deutschland

Dr. Cordelia Koch Rechtsanwältin Berlin Deutschland

Herr Florian Koegl Kühne + Nagel AG & Co. KG Biz Development Manager Langenbach Deutschland

Nah- u. Mittelost-Länder

Herr Matthias Köhler Safe ID Solutions AG Senior Vice President, Sales & Marketing München Deutschland

Herr Günther Korittke Freischaffender Architekt Berlin Deutschland

Herr Richard Krahmer ITEM Ingenieurbüro TGA Büroinhaber München Deutschland

Frau Conny Kranz Birkholz International GmbH Assistentin der Geschäftsführung Berlin Deutschland

Herr Rudolf Kraus Parl. Staatssekretär a.D. Schnaittenbach Deutschland

Dr. V. Krause Dr. Krause Association Geschäftsführer München Deutschland

Dr. Hans-Hermann Kremer Linde AG Head of Regional Business Unit Pullach Deutschland
Eastern Europe & Middle East

Herr Markus Kretschmer DB International GmbH Leiter München München Deutschland

Dr. Volkmar Krinks Günter Papenburg AG - BT Teltomat Geschäftsleitung Teltow Deutschland

Dr. Frau Kristine Kruse Die Augenarztpraxis am Gendarmenmarkt Berlin Deutschland

Herr Aribert Kupsch GP Günter Papenburg AG Geschäftsführer Nordhausen Deutschland

Dr. Werner Ladwein MEDSTRATA Principal & Non-Executive Director Wien Österreich

Herr Stefan Ladwein MEDSTRATA Managin Director Hochdorf Deutschland

Herr Peter Laser Karl Storz GmbH & Co KG International Business Development Tuttlingen Deutschland

Dr. Abdelmajid Layadi EMA e.V. Geschäftsführender Vorstand Hamburg Deutschland

Herr Youssef Leforestier ELBA-Werk Maschinen GmbH Area Sales Manager Ettlingen Deutschland

ÚcQÉ°ûŸG
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Herr Rudolf Lehnert AHS - Fassadentechnik GmbH Geschäftsführer Westerheim Deutschland

Herr Ulrich H. Lein pc - Planbau Consult Unternehmensberatung GmbH Leiter Projektmanagement München Deutschland

Herr Henning Lensch RRP Architekten & Ingenieure Geschäftsführender Gesellschafter München Deutschland

Herr Sebastian Leser FORTUNA Maschinenbau Holding AG Vorstand Bad Staffelstein Deutschland

Herr Martin Liebhart ILF Beratende Ingenieure GmbH Business Development Manager München Deutschland

Herr Klaus-E. Liske Consultant Neufahrn Deutschland

Herr Ali Loai Botschaft der Republik Irak, Büro des Botschafters zuständig für Protokoll

Herr Matthias Lohmann Obermeyer Planen & Beraten GmbH Abteilungsleiter internationale München Deutschland
Geschäftsentwicklung

Herr Günther Lorenz Alegna GmbH Beirat München Deutschland

Herr Andreas Luger Maschinenfabrik Reinhausen GmbH Area Sales Manager Regensburg Deutschland

Herr Houssam Maarouf DAFG e.V. Vizepräsident Berlin Deutschland

Herr Nizar Maarouf Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH Leiter der Nahostabteilung Berlin Deutschland

Herr Septimiu Mare Mare Consulting General Manager Unterschleißheim Deutschland

Herr Mohamad Kadhem Mawla Scholz-Sorger Architekten Bauingenieur München Deutschland

Herr Axel Mees Alegna GmbH Managing Director München Deutschland

Frau Angela S. Mees Alegna GmbH Partner München Deutschland

Dr. Ludger Meyer Villa Bella Chefarzt, Plastischer Chirurg München Deutschland

Herr Rolf Meyer-Reumann Roedl, Meyer-Reumann Partner Rechtsanwalt Dubai VAE

Herr Mathias Mittenbühler Pemat Mischtechnik GmbH Geschäftsführer Freisbach Deutschland 

Herr Markus Mögel Liebherr-Export AG Regional Manager Nussbaumen Schweiz

Herr Christoph Moosbauer Concilius AG Vorstand München Deutschland

Herr Christoph Moosmann Eagle Burgmann CEO Wolfratshausen Deutschland

Dr. Karel Mrocek Generalkonsulat der Tschechischen Republik Leiter der Handels- u. Wirtschaftsabteilung München Deutschland

Herr Dieter Much Bayern International GmbH München Deutschland

Herr Hans Mühlberger Projektberatung & Projektsteuerung Amberg Deutschland

Herr Wilfried Müller activ factoring AG Vorstandsvorsitzender München Deutschland 

Herr Amr Musawy Botschaft der Republik Irak Zuständig für Presse und Öffentlichkeit

Herr Osama Nasser VAU Thermotech GmbH & Co. KG CEO/Geschäftsführer München Deutschland

Dr. Alexander Nerz Rechtsanwalt München Deutschland

Herr Sadek Nezar WSW PowerCom Leiter Technik München Deutschland

Frau Melanie Noetzel StkWIVT Referentin Nah-u.Mittelost München Deutschland

Herr Alexander Oelsner nora systems GmbH -flooring systems Export Area Manager Weinheim Deutschland 

Dr. Clemens von Olfers Business Services Baghdad/ AGEF gGmbH Head of Business Services Baghdad Berlin Deutschland

Herr Rüdiger Ophoven ILF Beratende Ingenieure GmbH Head Key Account Management München Deutschland

Herr Thorsten Otto M.G. International Transports GmbH Leiter Luftfrachtverkehr Siegen Deutschland

Herr Michel Pascal Result Group GmbH Senior Consultant Grünwald Deutschland

Herr Thomas Pohl Munich Re Client Manager München Deutschland

Herr Klaus Pötting WALTEC Maschinen GmbH Verkaufsleiter Wilhelmsthal Deutschland

Dr. Rupert Pritzl Bayerische Staatskanzlei München Deutschland

Dipl. Ing. Herbert Probst Probst Architekten. Gesellschaft für Architekt München Deutschland
Architektur und Stadtplanung mbH

Herr Rainer Ptok vbw  e. V. Außenwirtschaft München Deutschland

Herr Chris Pullan Fiafi Group CEO Baghdad Irak

Herr Günter Putzer Richard Bergner Elektroarmaturen GmbH & Co. KG Teamleiter Schwabach Deutschland

Prof. Hubert Quick Prof. Quick-Ingenieure + Geologen GmbH Viernheim Deutschland

Frau Rola Ramadan DAFG e.V. Berlin Deutschland

Dipl.-Ing. Ingo von Ramdohr REHAU AG + Co Head of Intern. Business Development Erlangen Deutschland

Herr Franz Reeb Thalheimer Kühlung GmbH & Co. Geschäftsführer Ellwangen Deutschland

Herr Marcus Ress Putzmeister Concrete Pumps GmbH International Sales Aichtal Deutschland

Herr Heinz Reuhl WM Kartoffeltechnik GmbH Vertriebsleiter Langgöns Deutschland

Dr. Klaus Rheinschmidt GemGroup AG Vorstandsvorsitzender Grünwald Deutschland

Herr Martin Riedl Knauf AMF GmbH & Co. KG International Sales Manager Grafenau Deutschland

Herr Abdolgafar Riesinger Consultant Dachau Deutschland

Dr. Herr Albert Ripberger Stirion AG Vorstand München Deutschland

Dipl.-Phys. Randolf Rodenstock vbw e. V. Präsident München Deutschland

Herr Helmut Rohmer Ingenieurbüro Rohmer Inhaber München Deutschland
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Herr Karl Friedrich Rothe Falkenstein Manager Aulendorf Deutschland

Herr Omar Saad 2hand4sale Geschäftsführer Berlin Deutschland

Herr Majeed Saidely Bavaria KüchenTechnik GmbH Inhaber München Deutschland

Herr Thomas Sandner Richard Bergner Elektroarmaturen GmbH & Co. KG Marketingleiter Schwabach Deutschland

Frau Claudia Scharnagl U.T.E. Ingenieur GmbH Geschäftsführung Regensburg Deutschland

Herr Maik Schmeichel IRPO Dresden Niederlassungsleiter; Beauftragter Dresden Deutschland

Herr Heinz Schmid KSG Sterilisatoren GmbH Geschäftsführer Olching Deutschland

Herr Werner Schmidbauer Schmidbauer GmbH + CO. KG Geschäftsführer Gräfeling Deutschland

Herr Oliver Schneider Result Group GmbH Head of Risk Management Grünwald Deutschland

Herr Achim Schneider AC Pharma? Geschäftsführer Straslach Deutschland

Frau Petra Schnick Bayerische Landesbank Senior - Kundenbetreuerin Intern. Geschäft Nürnberg Deutschland

Herr Roland Schuerer Schmidt-Seeger GmbH Beilngries Deutschland

Herr Bernd Schulz Schmidbauer GmbH + CO. KG Projektmanager Hainburg Deutschland

Herr Ludwig Schulz Deutsches Orient-Institut Berlin Deutschland

Herr Thomas Schulz Schulz & Ibrahim GBR Geschäftsführer Oberau Deutschland

Dipl.-Ing. Sebastian Schwaiger Ingenieurbüro Müller + Hereth für Tunnel- und Felsbau Geschäftsführer Freilassing Deutschland

Dipl.-Ing. Christine Schwaiger Ingenieurbüro Müller + Hereth für Tunnel- und Felsbau Freilassing Deutschland

Dr. Uwe Schwald Daimler AG Senior Counsel Stuttgart Deutschland

Herr Werner Schwarzmeier Linde Engineering Division Geschäftsleiter Pullach Deutschland

Herr Wolf Schwippert Schwippert Law Office / DAFG e.V. Rechtsanwalt / Vorstandsmitglied Berlin Deutschland

Herr Franz Seidl KABA VAR Bavaria Zeitsysteme GmbH München Deutschland

Herr Hussein Ali Shihab Planquadrat ELFERS GESKES KRÄMER PART.G. Geschäftsführer Darmstadt Deutschland

Herr Thomas Sichert IABG - Industrieanlagen-Betriebsgesellschaft mbH Director Telecommunications Navigation/ Ottobrunn Deutschland
Business Unit

Herr Bernhard Stabel Lahmeyer International GmbH Fachgebietsleiter Geologie/ Bad Vilbel Deutschland
Geotechnik, Talsperren

Herr Markus Steffl BVMW/ DGAP, Wirtschaftsbeirat der Union e.V Wirtschaftsrat der CDU Ruhpolding Deutschland

Herr Alois G. Steidel KMS Vertrieb und Service GmbH Geschäftsführer Unterhaching Deutschland

Herr Rolf-Michael Stein Klüber Lubrication München KG Area Manager Middle East München Deutschland

Dipl.-Ing. Stefan Steinbacher Steinbacher Consult Ingenieurges. mbH & Co. KG Büroinhaber Neusäß Deutschland

Herr Dr. Uwe Steininger Rechtsanwalt/ Steuerberater München Deutschland

Herr Frank Stocker Wolf GmbH Export Director Mainburg Deutschland

Herr Uwe Stupperich M.G. International Transports GmbH Geschäftsführer Siegen Deutschland

Herr Ralf Tatje Wilhelm Tatje KG Geschäftsführer Berlin Deutschland

Dr. Peter J. Thelen ZVEI Landesstelle Bayern Geschäftsführer München Deutschland

Herr Marco Tobisch Bayern International GmbH Projektleiter Messen u. Unternehmerreisen München Deutschland

Frau Ulrike Trapp Trapp Networks for New Technologies Managing Director Nürnberg Deutschland

Herr Conrad Tribble Generalkonsulat der Vereinigten Staaten Generalkonsul München Deutschland

Herr Frank Ullmann KATHREIN-Werke KG Leitung Betriebswirtschaft + Beteiligungen Rosenheim Deutschland

Herr Ibrahim Waked Kermi GmbH Sales Manger Platting Deutschland

Dr. med. Andreas-H. Wasylewski Dr. Wasylewski GmbH Geschäftsführer, Arzt Berlin Deutschland

Dr. John Weber Medienagentur Bavairia Öffentlichkeitsarbeit München Deutschland

Herr Daniel Wegst Ermis Medizintechnik Representative for Middle East Tuttlingen Deutschland

Herr Andreas Weigel HERRMANN AG Direktor Export/ Projekt Management Pösing Deutschland

Herr Ernst Weindl Beluh GmbH Geschäftsführer Schangen Deutschland

Frau M.A. Susanne Weiß DAFG e.V. Assistentin der Geschäftsführung Berlin Deutschland

Herr Heino Wiese Wiese-Consult GmbH Geschäftsführ. Gesellschafter, Berater Berlin Deutschland

Frau Silvia Wiesent Kühne-Nagel (AG&CO) Muc RV-O/A Langenbach Deutschland

Herr Karl Wieser MECO Handelsgesellschaft OHG Geschäftsführer Assling Deutschland

Dr. Otto Wiesheu DAFG e.V. Präsident Berlin Deutschland

Herr Thomas Winter Speck Pumpen Geschäftsführer Hilpoltstein Deutschland

Herr Dieter Würl JSPA International Geschäftsführer Dachau Deutschland 

Herr Wolfgang Zagel HELOG Lufttransport Kg CEO Ainring Deutschland

Herr Thomas Zimmerer MT Mechatronics GmbH Geschäftsführer Mainz Deutschland

Dr. Herr Stephan Zurnatzis ECO SUN GmbH Geschäftsführer München Deutschland

Stand: 30.10.2009

ÚcQÉ°ûŸG
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IABG

Mr. Thomas Sichert studied Electrical Engineering at the Techni-

cal University of Munich. He started his career as system engineer

for space systems at MBB. Mr. Sichert joined IABG mbH in 1993

where he took responsibilities as project manager, key account

manager, and Director Telecommunications and Navigation. His

focus is on radio and satellite systems and security systems. Mr.

Sichert is driving IABG’s business development in Middle East.

IABG is a leading European technology company with core competences in design & analysis, simulation & test, and sys-

tem operation in safety & security environments. Our primary focus is on forward-looking applications of high technology

and science. More than 1.000 employees offer our customers solutions in the areas of Automotive, InfoCom, Transport &

Environment, Aeronautics, Space, and Defence & Security. We test the strength and endurance of full-scale aircrafts and

provide, via our space centres, the entire range of space-specific tests and analyses. As a manufacturer independent ser-

vices company IABG supports the future planning of the Armed Forces and other Governmental bodies in the selection

and procurement of complex technical systems. Regarding Homeland Security we work on the protection of Critical Infra-

structures, ICT systems and Border Security. Beside our headquarters located at Munich IABG is present at 15 locations in

Europe, USA and the UAE.

Einsteinstraße 20   

D-85531 Ottobrunn, Germany

Tel.: +49 (0)89 6088-3369

Fax: +49 (0)89 6088-13 3369

Mobile: +49 171 674 6523

UAE: +971 50 439 1707

E-mail: sichert@iabg.de

Web: www.iabg.de

Thomas Sichert
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